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Ehrenbürgerschaft für 
Bgm. a.D. 

MR Dr. Heinz Nuhr 

Insgesamt 25 Jahre, davon drei Jahre als geschäftsführender Gemeinderat und 10 Jahre 
als Bürgermeister, gehörte Med.Rat Dr. Heinz Nuhr dem Senftenberger Gemeinderat an. 
Anlässlich seines 70. Geburtstages wurde ihm nun vom Gemeinderat die Ehrenbürger-
schaft zuerkannt und am 25. Oktober im Rahmen einer Feier feierlich verliehen. 

BLUTSPENDETERMIN
29. März 2014, 15 – 18 Uhr

Veranstaltungshalle Senftenberg
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StandesamtGeschätzte 
Gemeindebevölkerung!

Ein ereignisreiches Jahr wen-
det sich dem Ende zu. Viele 
Aktivitäten und Projekte wur-
den auch heuer wieder in die 
Wege geleitet und durchge-
führt. 
Die Sanierung unseres Ge-
meindeamtes schreitet stetig 
voran und wir können aus 
heutiger Sicht mit einer Fer-
tigstellung im ersten Halbjahr 
2014 rechnen. Ich möchte 
es als Bürgermeister nicht 
verabsäumen, den ausfüh-
renden Firmen und Personen 
für ihre große Schlagkraft und 
Fachkompetenz herzlich zu 
danken. Unter der Bauauf-
sicht von Ing. Thomas Kerzan 
vom Atelier Langenlois – Ing. 
Kerzan und Vollkrann GmbH 
konnte unser ambitionierter 
Zeitplan bis jetzt hervorra-
gend eingehalten werden. Die 
bauausführenden Firmen Bau-
management Maier GmbH, 
Eichinger & Stuber GmbH, 
Installationen Proidl, Maler-
betrieb Reinhard Mayerhofer, 
Tischlerei Maglock GmbH, 
Franz Göstl GmbH, Heinrich 

Renner GmbH, Franz Schütz 
GmbH, Hydro Ingenieure, 
Wolf, Bramac und Büro Dipl.
Ing. Harrer leisten mit ihren 
Mitarbeitern ausgezeichnete 
Arbeit. Nochmals erwähnen 
möchte ich das große Enga-
gement unserer Gemeindebe-
diensteten, die bei der Über-
siedlung in unser Ausweich-
quartier große Flexibilität an 
den Tag gelegt haben. 

Als Bürgermeister der Markt-
gemeinde Senftenberg wün-
sche ich Ihnen und Ihren Fa-
milien ein gesegnetes, fried-
volles Weihnachtsfest und 
alles erdenklich Gute für das 
Jahr 2014. 

Ihr Bürgermeister
Karl Steger

Am 14. Jänner, 4. Februar und 4. März 2014 findet jeweils 
ab 14 Uhr im Gemeindeamt Senftenberg der Bausprechtag 
mit dem Amtssachverständigen für das Bauwesen, Herrn 
Ing. Gottfried Zeininger und dem Baureferenten der Markt-
gemeinde Senftenberg, Herrn Vizebürgermeister Helmut Pilz 
statt. Um Anmeldung wird gebeten.

Bausprechtage

Geburt 
Ilvy Marie Wagner, Senftenberg, Ketz 10 13.11.2013

Eheschließung 
Walter Dolezal und Trazy Challinor, 

Senftenberg, Steinbach 24 02.11.2013

Sterbefälle 
Kurt Walter, Senftenberg, Unterm Hals 1 25.09.2013 

Ludwig Pangerl, Senftenberg,

Unterer Markt 57 26.11.2013 

Wir gratulieren
70. Geburtstag
Horst Steurer, Senftenberg, Steinbach 30 

Paula Reiter, Senftenberg, Kirchenberg 5

Günter Fellner, Senftenberg, Priel 31

75. Geburtstag
Theresia Zuntermann, Imbach, Kirchengasse 20

Josef Braun, Senftenberg, Unterer Markt 44

Gerlinde Ruß, Senftenberg, Unterer Markt 42/1

85. Geburtstag
Maria Grafinger, Senftenberg, Priel 22

Robert Leitner, Senftenberg, Dorntal 21

Johannes Hintenberger, Senftenberg, Neuer Markt 64

Ottilie Seitl, Senftenberg, Oberer Markt 29a

Eiserne Hochzeit
Maria und Franz Weingartner, Senftenberg, 

Unterer Markt 15

Urlaub: 02.01.2014 bis 10.01.2014
Nächste Ordination: 13.01.2014
Fortbildungsurlaub: 06.02.2014 bis 07.02.2014
Vertretung Dr. Ingrid Mayer, Tel. 02719/8200

Ordination Dr. Andrea Leitner-Nuhr

Redaktionsschluss für Senftenberg aktuell 1/2014 ist 
Montag, 3. März 2014.  

Es erfolgt keine gesonderte Benachrichtigung.

Das Bauressort informiert! 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger! 
Die Baubehörde will Sie da-
rauf aufmerksam machen, 
dass die NÖ Bauordnung es 
vorschreibt, dass der Bau-
herr eines Bauvorhabens die 
Verpflichtung hat, die Fertig-
stellung eines Bauvorhabens 
schriftlich anzuzeigen. Diese 
Verpflichtung besteht auch 
Jahre nach der Vollendung 
eines Bauvorhabens und ver-
jährt nicht. 
Um nicht unnötigen bürokra-
tischen Aufwand und Kosten 

entstehen zu lassen oder gar 
Anzeige wegen Verwaltungs-
übertretung erstatten zu müs-
sen, ersucht die Baubehörde 
die Bauherren um positive 
Mitarbeit in der Form, dass 
die Fertigstellungsanzeige mit 
Bescheinigung des Bauführers 
und allen im Baubewilligungs-
bescheid vorgeschriebenen 
Atteste, Bestätigungen und 
Bescheinigungen unaufgefor-
dert der Baubehörde vorgelegt 
werden.
Baureferent
VBgm. Helmut Pilz
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Schule und Kindergarten
Nach kleinen Turbulenzen 
werden die Kinder bei den 
Lerntigern wieder durch 
Frau Reichelmayer und Frau 
Winkler zur Zufriedenheit 
der Eltern und der Kinder 
betreut. 
Der Schulbus wird auch in 
Zukunft die Schulkinder von 
Priel nach Senftenberg brin-
gen. 
Derzeit wird eine Zusam-
menlegung des Kindergar-
ten- und Schulbusses für 
das Schuljahr 2014/2015 
besprochen und die Ver-
handlungen stehen vor ei-
nem positiven Abschluss, 
damit wäre auch der Kinder-
gartenbus bis auf weiteres 
gesichert. 
Im Kindergarten  konnte 
durch die Initiative der 
Leiterin Frau Heidemarie 
Wandl und GGR Ernst Kurz 

die Verpflegung verbessert 
werden. Statt Tiefkühlkost 
wird jeden Tag ein frisch ge-
kochtes Menü von Hermann 
Resch aus dem Reichauer-
amt angeliefert. 
Unter dem Motto „gutes 
gesundes Essen für unsere 
Kinder, ist uns was wert“ 
leistet auch die Gemeinde 
einen kleinen Beitrag. 
Auch die Gemeinde bedankt 
sich bei Frau Dr. Andrea 
Leitner-Nuhr für die Über-
gabe der Hygienespender. 
Besonders möchte ich dir, 
liebe Andrea, für die liebe 
und humorvolle Art wie du 
es den Kindern näher ge-
bracht hast, danken.  
Für Rückfragen steht Ihnen 
gerne GGR Ernst Kurz un-
ter 0650/741 37 35 zur Ver-
fügung. 

GGR Ernst Kurz

Die Arbeiten am Hochwasser-
schutz haben auf Grund von 
Planungsarbeiten erst verspä-
tet gestartet werden können. 
Zwischenzeitlich konnten die 
Arbeiten für den Kanaldurch-
stoß erfolgreich abgeschlos-
sen werden. 
Vbgm. Helmut Pilz möchte 
sich auch an dieser Stelle für 
das Verständnis während der 
erforderlichen Straßensperre 

und der damit verbundenen 
notwendigen Umleitung be-
danken, zeigt sich aber auch 
erfreut darüber, dass die Ar-
beiten für den Kanaldurch-
stoß nicht die ursprünglich 
angenommene Bauzeit in 
Anspruch genommen haben. 
Dadurch konnte die Durch-
fahrtssperre schon nach 1 ½ 
Wochen wieder aufgehoben  
werden. 

Im Ortsgebiet von Imbach 
wurde durch die Gemeinde 
gemeinsam mit der Straßen-
meisterei Krems ein neuer 
Gehsteig errichtet. Besonderer 
Dank gilt den Grundbesitzern 
Zeininger und Hart für die frei-
willige Abtretung des erforder-
lichen Grundes und der Firma 
Penn für die gute Zusammen-
arbeit im Zuge der Arbeiten, 
vor allem die Ausfahrt aus 
dem Firmenareal betreffend. 
Der leichte Knick bzw. der 
vorspringende Gehsteig ver-
ändern durch die Verbreite-
rung der Fahrbahn auf der 
Gegenseite und die Richtig-
stellung der Bodenmarkierung 
die Breite der Straße nicht, 

sind aber insgesamt der Si-
cherheit geschuldet. So soll 
die Sicherheit der Fußgänger 
durch einen entsprechend 
breiten Gehsteig garantiert 
sein und außerdem soll durch 
diese „Verjüngung“ auch das 
Tempo der Verkehrsteilneh-
mer entsprechend reduziert  
werden. 
Vbgm. Helmut Pilz ist es au-
ßerdem gelungen, beim Ma-
gistrat Krems und dem Leiter 
des Kremser Straßenbaues, DI 
Helmut Hardegger, die Zusage 
des Gehsteigweiterbaues bis 
zur Autobushaltestelle zu er-
reichen. Aus Witterungsgrün-
den wird dies allerdings erst 
2014 möglich sein. 

Hochwasserschutz Imbach

Neuer Gehsteig 

Bgm. Karl Steger und Vbgm. Helmut Pilz überzeugen sich vom 
Fortschritt der Hochwasserschutz-Arbeiten am Kremsfluß in 
Imbach.

Bgm. Karl Steger und Vbgm. Helmut Pilz freuen sich über die 
Fertigstellung des Gehsteiges in Imbach, was die Verkehrssi-
cherheit in diesem Abschnitt wesentlich erhöhen wird. 

„Wir für unsere Kirche“
Seit der letzten Renovierung 
unseres Gotteshauses und 
Pfarrhofes vor mehr als 50 
Jahren, hat der Zahn der 
Zeit am Mauerwerk genagt. 
Nun ist geplant, das Got-
teshaus und den Pfarrhof 
zu renovieren. Im Sinne ei-
ner Gesamtsanierung beider 
Gebäude und auch aus öko-
nomischen Gründen möchte 
die Gemeindevertretung der 
Marktgemeinde Senftenberg, 
zeitgleich mit der Pfarre, eine 
Sanierung von Kirchturm und 
Glockengang, die Eigentum 
der Marktgemeinde Senf-
tenberg sind, im Jahr 2014 
durchführen. Aufgrund von 
Informationen aus Vorge-
sprächen mit den Zuständi-

gen der kirchlichen Instanz 
und des Bundesdenkmalam-
tes wurden die Sanierungs-
kosten durch Bauexperten 
auf rund € 150.000,– veran-
schlagt. Von diesem Betrag 
entfallen ca. € 45.000,– auf 
die Marktgemeinde Senften-
berg für die Sanierung von 
Kirchturm und Glockengang. 
In der Verantwortung, die Kir-
che als sakrales Baudenkmal 
und wichtiges Kulturerbe für 
uns und unsere Nachkom-
men zur erhalten, bitten wir 
Sie, geschätzte Senftenber-
gerinnen und Senftenberger, 
um Ihre Unterstützung.

GGR Josef Ott
(Ressort: kirchliche 

 Angelegenheiten)
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Ehrenbürgerschaft für langjährigen Senftenberger  Bürgermeister Med.Rat Dr. Heinz Nuhr

Med. Rat Dr. Heinz Nuhr voll-
endete am 30.6.2013 sein 
70. Lebensjahr. Grund und 
Anlass für den Senftenberger 
Gemeinderat ihm für seine ins-
gesamt 25-jährige Tätigkeit in 
der Gemeinde die Ehrenbür-
gerschaft zu verleihen. Zu sei-
nen Agenden zählten während 
seiner Tätigkeit insbesondere 
der Tourismus, die kirchlichen 
Angelegenheiten und das 

Feuerwehrwesen. Er vertrat 
unsere Gemeinde auch viele 
Jahre in der Tourismusregion 
Wachau – Nibelungengau, wo 
er auch über viele Jahre die 
Obmannschaft inne hatte. 
Gemeinsam mit seinem Bru-
der Med.Rat Dr. Peter Nuhr 
und seiner Mutter, Frau Ro-
semarie Nuhr leitete er über 
Jahrzehnte das von Med.Rat 
Dr. Otto Nuhr im Jahr 1954 

gegründete Ambulatorium 
für elektrophysikalische Me-
dizin und Hydrotherapie bis 
zur Übernahme durch seinen 
Sohn, Univ.Prof. Dr. Martin 
Nuhr. 
Die Leistungen von Bgm. 
a.D. Med.Rat Dr. Heinz Nuhr 
wurden durch die Gemeinde 
Senftenberg bereits mit den 
Ehrennadeln in Bronze, Silber 
und Gold gewürdigt. 

Sitzend v.li.n.re.: Vbgm. Helmut Pilz, Lieselotte Nuhr, MR Dr. Heinz Nuhr, Bgm. Karl Steger, GGR Josef Ott, MR Dr.Peter Nuhr 
stehend: GGR a.D. Heinz Schütz, GR Johannes Kubelka, GGR Ernst Kurz, GR Markus Grafinger, GGR Franz Hahn, GR Dr. 
Markus Klamminger, GR Mag. Dr. Ewald Faltl, GR Heide Haslinger, GGR Karl Edlinger, GR Walter Mauthner, GR Mag. Sybille 
Kagerer, GR Erich Schmatz, Vbgm. a.D. ORR Ing. Bernhard Schweiger, FF-Kdt. ABI Alfred Winkler jun., GGR a.D. Günter 
Fellner, FT Ing. Thomas Kerzan, EBR Alfred Winkler sen. 

MR Dr. Heinz Nuhr im Kreise der Familie 

Bgm. Karl Steger bei seiner 
Laudatio

MR Dr. Heinz Nuhr bei seiner 
Dankesrede 
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MedR Dr. Heinz Nuhr ist Ehrenbürger von Senftenberg 
Zu allererst gilt diese hohe Ehre dem Geehrten, 
im öffentlichen Amt als Bürgermeister lang Bewährten, 
bedeutet Dank und Anerkennung von der Bürgerschaft,
die jetzt den Doktor Nuhr zum hohen Ehrenbürger macht. 

Mit treuer Arbeit war der heut´ Geehrte reich beladen,
als Bürgermeister und als Doktor in den Jahr-Dekaden. 
Es war dabei gewiss auch nicht zu meiden manche Plage,
doch Leistung und Erfolge wiegen schwerer auf der Waage. 

Dem kompetenten Arzt und Helfer sei der Dank gesagt, 
er konnte viele neu beleben, die von Not geplagt.
Voll Mitgefühl befreite er von schweren Krankheitslasten, 
er riet jedoch als Warnung auch zu Mäßigung und Fasten. 

Er ist ja auch im Einsatz lange schon als Kirchenrat,
als kompetenter Mann des guten Rates und der Tat.
Es ging dabei ja nicht allein nur um Finanzgebarung, 
vielmehr um neue Glaubenswege oder auch Bewahrung.

Geehrt und ausgezeichnet wird man nie für sich allein, 
die Krone auf des Menschen Ehrenhaupt wär´ blasser Schein.
Die Ehre gilt auch immer vielen treuen Weggefährten,
sie sind bei diesem Fest die hoch gelobten Mitgeehrten.

Sie waren stets bereit zur Arbeitstat mit Fleiß und Mut,
sowohl in der Gemeinde oder auch im Institut.
Sie trugen viele Lasten mit im öffentlichen Leben, 
bereit, ihr Bestes immer, wo erforderlich, zu geben. 

Es strahlt bei diesem Feste auch der Räte heller Glanz,
verdienen sie doch auch der Einsatzfreude Ehrenkranz.
Gar viele unscheinbare Räder haben still gewerkt,
den Lebenspuls in der Gemeinde dadurch stets gestärkt.

Daher wird heute auch die Marktgemeinde mitgeehrt,
denn viele Bürger haben sich von Nöten bravourös.
Der Ruhm des Ehrenbürgers trifft somit den ganzen Ort,
auch ihm sei heute Dank gesagt mit einem Lobeswort. 

Doch müsse man wohl nicht zuletzt auch bei dem Fest bedenken, 
es kann kein Mann allein die Marktgemeinde kraftvoll lenken. 
Ist nicht auch eine treue Ehefrau dazu bereit, 
zu tragen manchen Tages oder Abends Einsamkeit. 

Als Bürger lobe nun auch ich mit Freude den Kollegen,
er war ein Freund auf vielen guten Senftenberger Wegen.
Den Ehrenbürger freut es, dass er nicht mehr einsam ist
in dieser Würde für die Zeit der letzten Lebensfrist.

So sei nun allen Senftenbergern heute Dank gesagt,
die selbstlos sich im Dienste der Gemeinschaft abgeplagt.
Es mögen alle miteinander gute Pfade gehen´, 
und Hoffnungsfahnen sollen über unserm Orte wehn.

Die letzte Ehre hat jedoch der Himmel zu vergeben,
er schenke für den Rest der Jahre allen seinen Segen.
Ich wünsche dem Geehrten heut Gesundheit, Freude, Glück.
Er blicke hoffnungsfroh voraus doch auch mit Dank zurück. 

Ehrenbürgerschaft für langjährigen Senftenberger  Bürgermeister Med.Rat Dr. Heinz Nuhr

Pfarrer i.R. Mag. Anton Merli

MR Dr. Heinz Nuhr mit Mitarbeitern während seiner Amtszeit.

Die musikalische Umrahmung durch das Querflötenquartett.
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Von 4. bis 6. Oktober 2013 
lud die tschechische Partner-
gemeinde zu einem Treffen mit 
ihren Partnergemeinden Senf-
tenberg in Deutschland, Senf-
tenberg in Österreich und Rice 
Lake in Wisconsin/USA ein. 
Der Anlass dazu war, das Be-
stehen der Partnerschaftsver-
träge zu feiern. Seit 50 Jahren 
besteht ein solcher zur deut-
schen Stadt Senftenberg, 20 
Jahre mit Rice Lake in Amerika 
und seit 15 Jahren gibt es den 
Vertrag mit unserer Gemeinde 
Senftenberg.
Die Teilnehmer aus Senften-
berg waren Lieselotte und MR 
Dr. Heinz Nuhr, Helene und RR 
Ing. Horst Camerloher, Uschi 
und Josef Braun, Sepp und 
Gerhard Braun, Roswitha und 
Leopold Braun, Uli und Karl 
Edlinger. Der herzliche Emp-
fang im Theater von Zamberk 
und das perfekt organisierte 
Programm ließen die Tage 
schnell vergehen.
In allen Reden und Programm-
punkten wurde der Wert und 
die Sinnhaftigkeit von Städ-
tepartnerschaften für das Zu-
sammenleben von Menschen 
mit unterschiedlichen und 
doch so ähnlichen Geschich-
ten betont. 
Höhepunkte des Programmes 
waren: Ausflüge in die Umge-

bung von Zamberk mit inter-
essanten Informationen zur 
Geschichte unseres Nachbar-
landes, Freundschaftskonzert 
mit den Chören aus Zamberk 
und Senftenberg/NL, gemein-
samer Abend mit Weinverkos-
tung und Musik aus Öster-
reich und Tschechien und am 
Sonntag die Eröffnung einer 
Ausstellung im Museum von 
Zamberk mit Bildern aus den 
Senftenbergs in Ö und D von 
Uschi Grasshoff und RR Ing.
Horst Camerloher.
Danke an die Initiatoren der 
Städtepartnerschaft Dr.Heinz 

Nuhr und Dr. Mila Chvatil, der 
Stadt Zamberk für die Gast-
freundschaft, Hana Chvati-
lova und ihrem Team für die 
gute Betreuung während des 
Treffens, Familie Braun für die 
musikalische und ideelle Un-
terstützung, RR Ing. Horst Ca-
merloher für seine detaillierten 
Senftenbergansichten.
Ein Zukunftswunsch sei mir 
noch gestattet: lassen wir 
diese Partnerschaft weiter-
wachsen und so zu einem 
friedlichen Miteinander der 
Nationen beitragen.

GGR Karl Edlinger

15 Jahre Partnerschaft mit Zamberk

Bgm. Andreas Fredrich/Senftenberg, Deb Neuheisel/Rice Lake, Bgm. Jiri Dytrt/Zamberk, 
GGR Karl Edlinger/Senftenberg

Uschi Grasshoff und RR Ing. 
Horst Camerloher bei der Er-
öffnung der Ausstellung ihrer 
Senftenberg Bilder im Muse-
um von Zamberk

Fam. Braun musiziert mit Musikanten aus Tschechien
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Schneeräumpflicht
Sehr geehrte Damen 
und Herren!

Seitens der Gemeinde wird 
auf die gesetzlichen Anrainer-
verpflichtungen, insbesondere 
gemäß § 93 Straßenverkehrs-
ordnung 1960 hingewiesen:
Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, aus-
genommen die Eigentümer 
von unverbauten land- und 
forstwirtschaftlich genutzten 
Liegenschaften, haben dafür 
zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Ent-
fernung von nicht mehr als 
3 m vorhandenen, dem öf-
fentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege ein-
schließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 6.00 bis 
22.00 Uhr von Schnee und 

Verunreinigungen gesäubert 
sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind. Ist ein Gehsteig 
(Gehweg) nicht vorhanden, so 
ist der Straßenrand in einer 
Breite von 1 m zu säubern und 
zu bestreuen. 
Ferner ist dafür zu sorgen, 
dass Schneewächten oder 
Eisbildungen von den Dä-
chern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude entfernt 
werden.
Im Zuge der Durchführung 
des Winterdienstes auf öf-
fentlichen Verkehrsflächen 
kann es aus arbeitstechni-
schen Gründen vorkommen, 
dass die Straßenverwaltung 
Flächen räumt und streut, 
hinsichtlich derer die Anrai-
ner/Grundeigentümer im Sin-
ne der vorstehend genannten 
bzw. anderer gesetzlicher 
Bestimmungen selbst zur 

Räumung und Streuung ver-
pflichtet sind.
Die Gemeinde weist aus-
drücklich darauf hin, dass
es sich dabei um eine (zufälli-
ge) unverbindliche Arbeitsleis-
tung der Gemeinde handelt, 
aus der kein Rechtsanspruch 
abgeleitet werden kann;
die gesetzliche Verpflichtung 
sowie die damit verbundene 
zivilrechtliche Haftung für die 
zeitgerechte und ordnungs-
gemäße Durchführung der 
Arbeiten in jedem Fall beim 
verpflichteten Anrainer bzw. 
Grundeigentümer verbleibt;
eine Übernahme dieser 
Räum- und Streupflicht durch 
stillschweigende Übung im 
Sinne des § 863 Allgemei-
nes Bürgerliches Gesetzbuch 
(ABGB) hiermit ausdrücklich 
ausgeschlossen wird.
Es wird gebeten, die Fahr-

zeuge auf den Park- und Ne-
benflächen so abzustellen, 
dass die Einsatzfahrzeuge 
des Winterdienstes nicht be-
hindert werden. Sollte diese 
Aufforderung nicht beachtet 
werden, ist mit einer Anzeige 
bzw. mit dem kostenpflichti-
gen Abschleppen des Fahr-
zeuges zu rechnen. 
Die Marktgemeinde Senften-
berg ersucht um Kenntnisnah-
me und hofft, dass durch ein 
gutes Zusammenwirken der 
kommunalen Einrichtungen 
und des privaten Verantwor-
tungsbewusstseins auch im 
kommenden Winter wieder 
eine sichere und gefahrlose 
Benützung der Gehsteige, 
Gehwege und öffentlichen 
Straßen im Gemeindegebiet 
möglich ist.

Der Bürgermeister

Heizkostenzuschuss 2013/2014
Die NÖ Landesregierung 
hat beschlossen, sozial 
bedürftigen Niederösterrei-
cherinnen und Niederöster-
reichern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die 
Heizperiode 2013/2014 in 
Höhe von €  150,– zu ge-
währen. Der Heizkostenzu-
schuss kann bis spätestens 
30. April 2014 samt den 
erforderlichen Nachweisen 
(Pensionsabschnitt oder 
entsprechender Kontoaus-

zug, Bankverbindung unter 
Angabe von BIC und IBAN) 
beim zuständigen Gemein-
deamt am Hauptwohnsitz 
beantragt werden. Die Aus-
zahlung erfolgt direkt durch 
das Amt der NÖ Landesre-
gierung.
Für detaillierte Auskünfte 
stehen Ihnen die Mitar-
beiter der Marktgemeinde 
Senftenberg während der 
Amtsstunden gerne zur Ver-
fügung.

Dorferneuerung Senftenberg blickt erfolgreich zurück
Die Dorferneuerung Senftenberg 
blickt auf viele erfolgreiche Pro-
jekte und Maßnahmen zurück. 
Mit Juli 2014 startet eine neue 
Phase. Um auch künftig die Wei-
terentwicklung von Senftenberg 
gemeinsam zu gestalten, wird es 
vorbereitend für diese nächste Dorferneuerungsperiode 
Dorfgespräche mit allen interessierten BürgerInnen ge-
ben. Alle Ideen und Aktivitäten sollen wieder gesammelt, 

gebündelt und in einem Zukunfts-
programm transportiert werden. 
Daraus werden sich neue bedarfs-
gerechte Aktivitäten entwickeln. 
Eine nachhaltige Dorferneuerung 
umfasst neben dem wichtigen so-
zialen Schwerpunkt auch kulturel-

le und ökologische Aspekte. 
Am 28. Jänner 2014 findet ein Informationsabend in der 
Veranstaltungshalle Senftenberg statt.

Forstpflanzenaktion 
Der Bedarf an Forstpflanzen kann bis 28. Februar 2014 in 
der Gemeindekanzlei bekanntgegeben werden!

Ablesung – Wasserzählung
Wir ersuchen jene Hausbesitzer, die die Wasserab- 
lesung noch nicht durchgeführt haben, den Wasserstand 
der Marktgemeinde Senftenberg raschestens bekannt zu 
geben. 

Hundekennzeichnung
Es wird darauf hingewiesen, dass ab Jänner 2014 die Hun-
desteuer wieder fällig wird.
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• Gebarungsprüfung durch 
den Gemeindeprüfungsaus-
schuss
Das Ergebnis der Prüfung 
durch den Gemeindeprüfungs-
ausschuss wird dem Gemein-
derat zur Kenntnis gebracht. 
Bürgermeister und Kassen-
verwalter geben ihre Stellung-
nahmen ab.

• Nachtragsvoranschlag für 
das Haushaltsjahr 2013
Der Nachtragsvoranschlag für 
das Haushaltsjahr 2013 lag 
zwei Wochen vor der Gemein-
deratssitzung zur öffentlichen 
Einsichtnahme auf und war 
durch den Gemeinderat zu 
genehmigen.
Ordentlicher Haushalt:
€ 3,330.800,–
Außerordentlicher Haushalt:
€ 1,071.300,–

• Zubau und Generalsanie-
rung des Rathauses Senf-
tenberg – Kreditvergabe
Mit Zustimmung der Aufsichts-
behörde wird die Darlehens-
aufnahme zur Zwischenfinan-

zierung für den Zubau und die 
Generalsanierung des Rathau-
ses Senftenberg beim Bestbie-
ter, der HYPO NOE Gruppe 
Bank AG, in einer Gesamthö-
he von € 398.000,– durch den 
Gemeinderat genehmigt. 
• Übernahme in das Öffent-
liche Gut, Entwidmung aus 
dem Öffentlichen Gut 
Katastralgemeinde 
 Senftenberg 
Aufgrund von Baumaßnah-
men auf dem Grundstück Nr. 
1159/11, KG Senftenberg, war 
das Grundstück neu vermes-
sen und die im Teilungsplan 
ausgewiesenen Trennstücke 
in das öffentliche Gut der 
Marktgemeinde Senftenberg, 
Grundstück Nr. 1724, KG 
Senftenberg, zu übernehmen 
bzw. der Gemeindestraße 
zu entwidmen. Die entspre-
chende Amtsbestätigung 
wird durch den Gemeinderat  
genehmigt. 
Katastralgemeinde Imbach 
Aufgrund der Übernahme von 
Grundstücken des Forstgutes 
Waldhof durch Dr. Guntard 

Gutmann, Jaidhof wurden 
sämtliche Grundstücke neu 
vermessen und dem Natur-
stand angepasst. Im Bereich 
der Gemeindestraße, Grund-
stücke 981/2, KG Imbach, 
waren Teilflächen dem Ge-
meingebrauch zu widmen 
bzw. zu entwidmen. Die ent-
sprechende Amtsbestätigung 
wird durch den Gemeinderat 
genehmigt. 
 
• Hochwasserschutz Altau/
Botental – Herstellung der 
Grundbuchsordnung 
Der Gemeinderat hat be-
schlossen, den Grundstücks-
streifen vor der Hochwasser-
schutzmauer von der Republik 
Österreich anzukaufen und in 
das Privateigentum der Ge-
meinde zu übertragen. Diese 
Entscheidung liegt darin, dass 
jede Widmung mit öffentli-
chem Charakter einen freien 
Zugang der Bevölkerung und 
deren Ausübung des „Gemein-
gebrauchs“ gestatten müsste. 
Der Gemeinderat genehmigt 
die Tauschwertaufzahlung 

an die Republik Österreich in 
 Höhe von € 3.505,–. 

• Löschungserklärung 
Sämtliche im Lastenblatt zu-
gunsten der Marktgemeinde 
Senftenberg eingetragenen 
Dienstbarkeiten und Wieder-
kaufs- und Vorkaufsrechte für 
das Grundstück 634/1, KG 
Imbach, sind gegenstandslos. 
Der Gemeinderat genehmigt 
die vorliegende Löschungser-
klärung. 

• NÖ Landeskindergarten 
Senftenberg – Erhöhung 
des Kostenbeitrages für 
das Mittagessen
Auf Wunsch zahlreicher Eltern 
wird das Mittagessen ab Ok-
tober vom Bauernladen Her-
mann Resch bezogen und die-
se Frischkost dem bisherigen 
Gourmet-Tiefkühl-Mittagessen 
bevorzugt, was eine Erhöhung 
des Kostenbeitrages zur Fol-
ge hat. Der Gemeinderat be-
schließt die Einhebung eines 
Kostenbeitrages in Höhe von 
€ 3,00 je Mittagessen. 

Gemeinderatssitzung am 24. September 2013

• Gebarungsprüfung durch 
den Gemeindeprüfungs-
ausschuss
Das Ergebnis der Prüfung 
durch den Gemeindeprü-
fungsausschuss wird dem 
Gemeinderat zur Kenntnis 
gebracht. 
Bürgermeister und Kassenver-
walter geben ihre Stellungnah-
men ab.

• Sanierungskontrolle  
des Amtes der  
NÖ Landesregierung
Seitens der Aufsichtsbehör-
de wurde die Einhaltung und 
Realisierung des Sanierungs-
konzeptes kontrolliert. Der 
Schwerpunkt lag auf der Er-
mittlung des voraussichtlichen 
Ergebnisses zum Jahresende. 
Die Finanzierung der außeror-
dentlichen Vorhaben scheint 
gesichert. Der Gemeinderat 

nimmt den Bericht des Amtes 
der NÖ Landesregierung zur 
Kenntnis.

• Voranschlag für das 
Haushaltsjahr 2014
Der Voranschlag für das 
Haushaltsjahr 2014 lag zwei 
Wochen vor der Gemeinde-
ratssitzung zur öffentlichen 
Einsichtnahme auf und wird 
durch den Gemeinderat ge-
nehmigt.
Ordentlicher Haushalt:
€ 3,157.000,–
Außerordentlicher Haushalt:
€ 1.438.800,–

• Übernahme in das Öffent-
liche Gut, Entwidmung aus 
dem Öffentlichen Gut in der 
Katastralgemeinde Senf-
tenberg 
In den Bereichen Unterm 
Hals, Oberer Markt und Neu-

er Markt, alle KG Senften-
berg, waren die Nebenflä-
chen neu zu vermessen und 
dem Naturstand anzupassen. 
Teilflächen der betroffenen 
Grundstücke sind dem Ge-
meingebrauch zu widmen 
bzw. zu entwidmen. Die ent-
sprechende Amtsbestätigung 
wird durch den Gemeinderat  
genehmigt.

• Königsalm, Busbucht und 
Abstellflächen  
Die Straßenmeisterei Gföhl 
hat die Busbucht und die da-
zugehörigen Nebenflächen im 
Auftrag und auf Kosten der 
Gemeinde neu errichtet. Der 
Gemeinderat hat die Über-
nahme in ihre Erhaltung und 
Verwaltung zu bestätigen und 
die vorliegende Erklärung zu 
beschließen.

• 34. Änderung des 
 Bebauungsplanes
Änderungen des Bebauungs-
planes in den Katastralge-
meinden Senftenberg und 
Imbach lagen sechs Wochen 
zur allgemeinen Ansicht auf 
und werden durch den Ge-
meinderat beschlossen.

• Verkauf einer Teilfläche 
des Grundstückes 190/1, 
EZ 510, KG Imbach
Die Klosterhof Vermietung OHG, 
Bachgasse 95, Tiefenfucha, hat 
das Objekt Imbach, Klosterhof 
2-4 erworben und die Markt-
gemeinde Senftenberg um 
Verkauf eines ca. 109 m2 gro-
ßen Grundstückssteifens der 
Parzelle 190/1, KG Imbach, im 
Bereich der Böschung des Kir-
chenparkplatzes ersucht. Der 
Gemeinderat genehmigt den 
Grundstücksverkauf.

Gemeinderatssitzung am 12. Dezember 2013
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Unter diesem Motto feier-
ten in der Pfarrkirche Senf-
tenberg am 23. November 
2013 rund 40 Damen und 
Herren mit Gesang und mu-
sikalischer Untermalung ih-

re Jubiläumsmesse. Anlass 
war das 50-jährige Jubiläum 
der ehemaligen Jugend- 
gruppe. Altpfarrer Mag. An-
ton Merli erinnerte an die vie-
len gemeinsamen Erlebnisse 

und Zusammenkünfte der 
damaligen Jugendlichen, bei 
denen viele Freundschaften 
über all die Jahre Bestand 
hatten. Deswegen scheuten 
auch einige Alt-KJisten nicht 

eine weite Anreise, um sich 
an die vergangenen Zeiten 
zu erinnern, die mit einigen 
gemütlichen Stunden im Ho-
tel Zierlinger ihren Ausklang  
fanden.

50 Jahre KJ Senftenberg

Rhythmische Lieder wie anno dazumal
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Mittagessen
Neu: ab 21. Oktober 2013 
bekommen die Senftenber-
ger Kindergartenkinder frisch 
gekochtes Mittagessen von 
Resch´s Bauernladen. Durch 
die Verwendung saisonaler 
Produkte, heimischer Nah-
rungsmittel und einem kurzen 
Anlieferungsweg von Egelsee 
nach Senftenberg ist eine ge-
sunde Mahlzeit gewährleistet. 
Das entspricht unserer Idee, 
die Ernährung der Kinder so 
abwechslungsreich und frisch 
wie nur möglich zu gestalten. 
Eine Kinderportion kostet 
€ 3,50. Die Eltern wurden beim 
Elternabend zu einer Kostpro-
be eingeladen und konnten 
sich von der guten Qualität des 
Essens selber überzeugen.
Martinsfest 
Das Martinsfest am 11. No-
vember 2013 feierten wir in 
familiärer Runde mit Eltern, 
Großeltern und Geschwistern. 
Herr Pfarrer Mag. Paul Sordyl 
eröffnete unsere Feier mit ei-
nem Segensgebet. Der Eltern-

beirat verköstigte die Teilneh-
mer mit „Schmankerln“. Die 
Lieder, Tänze und Spiele der 
Kinder stellten die wesent-
lichen Merkmale des Mar-
tinsfestes dar. Wie alle Jahre 
wieder erhellten die Laternen 
beim Umzug stimmungsvoll 
die Dunkelheit. Allen Mithelfern 
ein herzliches „DANKE“ dafür. 

Gesundheit und Hygiene 
Thema „Gesundheit und Hygi-
ene“: zur Verminderung vieler 
Keime in Erkältungszeiten, be-
kamen wir von Frau Dr. Andrea 
Leitner-Nuhr zwei Händedes-
infektionsspender für den Kin-
dergarten. Bei der Übergabe 
am 29. November 2013 beka-
men die Kinder kindgerechte 

Informationen, wie und warum 
diese Sauberkeitsmaßnahmen 
für sie wichtig sind. 
Allen Lesern des Berichtes 
wünschen wir eine schöne 
vorweihnachtliche Zeit und ein 
frohes Fest!

Im Namen des Teams 
Heidemarie Wandl

Neues aus dem Kindergarten
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18. Jänner 2014

Einlass: 14:00 Uhr
Beginn: 14:30 Uhr

Mehrzweckhalle der
Volksschule Senftenberg

mit Zauberer Helmut
Tombola & Schätzspiel
Eintritt: freiwillige Spenden
Der Elternverein sorgt für das leibliche Wohl!
Rauch-& Sprühschlangenverbot

Am Samstag, dem 18. Jänner 
2014, veranstaltet der Eltern-
verein der Volksschule Senf-
tenberg seinen traditionellen 
Kindermaskenball. Um 14.30 
Uhr beginnt das närrische 
Treiben in der Mehrzweckhal-
le, Einlass ist bereits um 14.00 

Uhr. Zauberer Helmut sorgt für 
eine unterhaltsame Showein-
lage! 
Zusätzlich warten tolle Tom-
bola-Preise und jede Menge 
Spaß auf euch! Der Elternver-
ein freut sich auf euer Kom-
men!

Elternverein:

Kindermaskenball
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Neues aus der Volksschule
Wie schnell die Zeit vergeht! 
Die im September neu in un-
sere Schule aufgenommenen 
14 Kinder haben sich gut ins 
Schulgeschehen eingelebt 
und fühlen sich sichtlich wohl 
in ihrer Klasse. In diesen vier 
Monaten wurde der Schulall-
tag durch viele interessante 
Aktivitäten aufgelockert:
• Musiker der Trachtenmusik-
kapelle stellten bereits in der 1. 
Schulwoche ihre Blasmusikin-
strumente vor und ließen sie 
auch von den Kindern auspro-
bieren. In der Folge meldeten 
sich einige interessierte Kinder 
zum Instrumentalunterricht an, 
was sehr erfreulich ist.
• Am Mittwoch, dem 18. Sep-
tember 2013 wurde von der 
3. Klasse eine leckere Kür-
biscremesuppe zubereitet. Im 
Anschluss daran durften alle 
57 Schüler diese Köstlichkeit 
genießen. 
• Im Rahmen der Verkehrser-
ziehung besuchte uns, es ist 
ja schon Tradition, Inspektor 
Doppler und übte mit den 
Kindern das Überqueren der 
Fahrbahn, sowie das richtige 

und wünschenswerte Verhal-
ten beim Warten auf den Bus. 
Das praktische Üben und 
auch die theoretische Unter-
richtsstunde im Klassenzim-
mer beeindruckte die Kinder 
sehr.
• Am Donnerstag, dem  
25. Oktober 2013, absolvier-
ten die Kinder der 4. Schul-
stufe die freiwillige Radfahr-
prüfung. Durch die gute Vor-
bereitung bestanden alle 15 
Kinder die Prüfung und sind 
nun stolze „Führerscheinbe-

sitzer“. Auch der Elternver-
ein der VS Senftenberg wür-
digte dies mit einem kleinen  
Geschenk. 
• Herbstzeit ist auch Wan-
derzeit: Die Kinder der 1. 
und 2. Schulstufe wander-
ten am 1. Oktober im Rah-
men der Waldpädagogik zu 
den „ZWÖLF APOSTELN“. 
Herr Josef Zwetsbacher von 
den Bundesforsten erzählte 
und zeigte Interessantes und 
Beindruckendes zum Thema 
Wald. Forschen, Entdecken 
und Suchen stand auf dem 
Programm. Eine Medaille aus 
Holz bekamen alle Kinder als 
Geschenk mit nachhause. 
Auch die Kinder der 3. Klas-
se unternahmen gemeinsam 
mit der 2. Schulstufe am 27. 
September 2013 eine Wan-
derung, und begaben sich 
auf „Schatzsuche“. (Schatz-
wand Senftenberg). So sehr 
sie auch suchten, sie konnten 
den Schatz nicht entdecken! 
Schade!

• Am Mittwoch, dem 6. No-
vember 2013, besuchten alle 
57 Schüler erstmals das Kari-
katurmuseum in Krems-Stein. 
„LUCKY LUCK“, allen bestens 
bekannt, begeisterte natürlich 
jedes Kind! In Workshops wur-
den Plakate und Halstücher 
hergestellt, die die Kinder mit 
nachhause nehmen konnten. 
• LESEN ist Voraussetzung für 
fast jeden Wissenserwerb und 
die Bewältigung des täglichen 
Lebens. Daher ist Lesen auch 
in diesem Schuljahr wieder 
ein Schwerpunkt an unse-
rer Schule. Erfahrene Leser 
der 3. Schulstufe stehen den 
„Erstklasslern“ hilfreich zur 
Seite und bilden Lesepartner-
schaften.
• Wie wichtig gesunde Ernäh-
rung ist, das weiß jeder. Die 
Kinder der 3. Schulstufe nah-
men dies zum Anlass und rich-
ten als Ganzjahresprojekt alle 
paar Wochen eine „GESUN-
DE JAUSE“ her. Die übrigen 
Schulkinder können gegen 
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* Unser Angebot an Sie: Sie schließen einen Bausparvertrag mit der Raiffeisen Bausparkasse Gesellschaft m.b.H. im Spar-
tarif ab. Bei Vertragsbeginn vom 18.11. bis 31.12.2013 erhalten Sie den Aktionszinssatz von 5 % p.a. Dieser gilt bis 30.06.2014 
und für eine maximale Einzahlungssumme von EUR 1.200,–. Für darüber hinausgehende Beträge erhalten Sie einen Zinssatz 
von 3,5 % p.a. Dieser Zinssatz gilt dann auch vom 01.07.2014 bis 30.11.2014 (Vertragsbeginn November) bzw. 31.12.2014 
(Vertragsbeginn Dezember). Danach wird der Zinssatz jährlich anhand des 12-Monats-EURIBOR ermittelt und beträgt maxi-
mal 4 %, mindestens 0,75 % p.a. Voraussetzung für alle vorgenannten Zinssätze ist die Einhaltung einer 6-jährigen Laufzeit. 
Im Jahr 2013 und im Jahr 2014 beträgt die staatliche Bausparprämie 1,5 % der Einzahlung (Einzahlung pro Person und 
Jahr max. EUR 1.200,–), danach maximal 4 % und mindestens 1,5 %. Das derzeitige Entgelt für die Kontoführung beträgt 
EUR 4,99 p.a. Bei Verträgen, die nicht im Dezember beginnen, wird auch im Jahr des Vertragsbeginns das Entgelt für 
die Kontoführung verrechnet. Am Beispiel monatlicher Einzahlung von EUR 100,–, Vertragsbeginn sowie erster Einzahlung 
am 01.12.2013 und einer Laufzeit von 6 Jahren ergibt dies einen effektiven Jahreszinssatz vor KESt von maximal 5 % und 
mindestens 1,2 %. Stand 18.11.2013

Josef Stummer & Team, Bankstelle Senftenberg, Neuer Markt 2
Telefon: 02732 / 9000-8021, www.raiffeisenbankkrems.at

Zeit, die Zukunft in die Hand zu nehmen:

Senftenberg 
30.01. – 23.02.  Anton Obermayr, Dorntal 11

(Montag, Dienstag, Mittwoch – 
Ruhetag)

26.02. – 09.03. Karl Proidl, Oberer Markt 19 
15.03. – 30.03.   Eichelmann-Prosenitsch, 

Neuer Markt 3 

Priel 
09.01. – 02.02.  Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74
11.02. – 23.02. Josef Hagmann, Priel 9 – Kellergasse 
13.02. – 02.03. Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74
20.03. – 06.04. Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74

Imbach 
27.12. – 06.01.  Manuel Fuchs, Pellingen 20
17.01. – 02.02.  Winzerhof Familie Rath, 

Weintalgasse 1
07.02. – 24.02. Michael Unerfusser, Hofstatt 75 
07.03. – 16.03. Manuel Fuchs, Pellingen 20
21.03. – 07.04. Michael Unerfusser, Hofstatt 75

20142014Heurigentermine

einen kleinen Betrag ein oder 
mehrere Brötchen erwerben. 
Der Erlös wird voraussichtlich 
für Projekttage verwendet.
• Am 6. Dezember überreich-
te uns im Beisein von Be-
zirksschulinspektor Helmut 
Zehetmayer, Bgm. Karl Steger 
und Schulreferent Ernst Kurz 
unsere geschätzte Schulärz-
tin Dr. Andrea Leitner-Nuhr 
vier Hand-Desinfektionsmit-
telspender. Sie erklärte allen 
Kindern die  Wichtigkeit und 
Bedeutung von vorbeugenden 
Maßnahmen, besonders jetzt 
in der Grippezeit. Ein herzli-
ches Dankeschön!

• ADVENT – Warten – Er-
warten! Wie schon in den 
letzten Jahren begannen 
auch heuer wieder alle 57 
Kinder jeden Tag des Advents 
gemeinsam in der festlich 
geschmückten Aula. Advent-
geschichten, Lieder, Tänze 
und Gedichte verkürzten die 
Zeit des Wartens. In diesem 
Jahr begaben sich unsere 
Schüler auf die Suche nach 
24 kleinen, goldenen Teilchen, 
die bis zum Heiligen Abend als 
ein großer, goldener Stern er-
strahlen werden. Der wunder-
schöne Adventkranz von Frau 
Karin Reiter machte diese 

morgendliche Zeit besonders 
feierlich.
• Als Leiterin der Schule 
möchte ich ein vorweihnacht-
liches und herzliches DANKE-
SCHÖN den vielen Gönnern 
und Helfern unserer schönen 
Volksschule aussprechen. 
Ohne Sie und Ihr Engagement 

wäre vieles nicht möglich und 
durchführbar. DANKE!
Im Namen des Teams der 
Volksschule wünsche ich Ih-
nen einen ruhigen, besinnli-
chen Advent, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes, 
gesundes Jahr 2014.

VD Brigitte Königsberger

Marianne Zeininger
Unterer Markt 11, 3541 Senftenberg
Tel. 0676/71 66 582, marianne.zeininger@gmail.com

Von 2. bis 17. Jänner 2014 ist mein Geschäft geschlossen!
Ab Freitag, 18. Jänner, ist wieder geöffnet.



www.hintenberger.at
3541 Senftenberg, Neuer Markt 67, Tel. 02719/2202

Alle Angebote gelten nur für das Geburtstagskind.
Angebot 2 und 3 gilt jeweils 10 Tage vor bis 10 Tage nach dem Geburtstag.

1.)  Wenn Sie heute Geburtstag haben, 
dann essen Sie zum 1/2 Preis (Ausweis).

2.)  Sie feiern mit 20 Personen, 
dann essen Sie gratis.

3.  Sie feiern mit 40 Personen, 
dann gehen Speisen und Getränke 
auf Kosten unseres Hauses.

Feiern Sie bei uns Ihren Geburtstag

www.hintenberger.at info@hintenberger.at
Ruhetag: MI ab 13 Uhr und DO  Tischerservierungen erbeten!
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HERBERT SCHÖN

FLIESENLEGER &

HAFNERMEISTER

3503 IMBACH

KREMSERSTRASSE 16

TEL. 0 27 32 / 71 0 78

FAX 0 27 32 / 71 0 78-4

MOBIL 0664 / 143 50 19

Neu- & Gebrauchtwagen aller Marken.
Mechanik, Karosserie, Lack, Abschlepp-
dienst, Kundendienstersatzwagenservice

3541 Senftenberg, 02719/2253

KFZ Reparatur-Meisterbetrieb

Der Freund Ihres Autos

Eine Aktion des Wirtschaftsbundes Senftenberg
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www.weingut-obermayr.at

IHR PARTNER FÜR KOPIERER, DRUCKER UND FAX
3500 Krems • Landersdorfer Straße 69

Tel. 0 27 32 / 865 57 • Fax 0 27 32 / 865 57-57
E-Mail: technik@seif.at • www.seif.at

ZEINER

TREFFPUNKT FÜR ALLE

Senftenberg, Unterer Markt 44
02719/2449 – 0664/4205350

Öffnungszeiten:
Dienstag – Samstag 18.00 – 01.00 Uhr

Sonntag 10.00 – 12.30 Uhr

MASSAGEPRAXIS
INGRID GÄRTNER

3541 Königsalm
Senftenbergeramt 36

Tel. 02717/5207 Klass. Massagen (Teil, Voll)

Fußrefl ex., Lymphdrainage

Vaakum-Schröpfen, Reiki,

Hot Stone, Körperkerzen,

Relax E, Honigmassage

Frohe Fes� age und ein erfolgreiches neues Jahr!
Ihre Senftenberger Wirtschaftstreibenden bedanken sich für das Vertrauen und wünschen ihren Kunden und der gesamten Bevölkerung



TELEFON
02719/2440

MOBIL
0664/5363970

HOLZHANDEL UND TRANSPORTE – FUHRWERK
BAGGER – RAUPEN – MINI-BAGGER
BÖSCHUNGSMÄHER

FRANZ FISCHER & Co. KG

A-3541 SENFTENBERG
UNTERM HALS 17

Eva Kurz 

....der Fleischer in Ihrer Nähe!

F L E I S C H E R E I

FLEISCH- UND WURSTWAREN
PLATTENSERVICE

3541 Senftenberg, Tel. 02719/2251

CAFÉ – BÄCKEREI
NAHVERSORGUNG

3541 Senftenberg, Oberer Markt 2
Tel. 02719/2417

M. Botz

Damenbekleidung aller Art
Änderungen

SCHNEIDERMEISTERIN

Helene Voglauer
3541 Senftenberg, Neuer Markt 11

Tel. 02719/2486
Mobil: 0664/73747336

TAUCHSERVICE 
SCHREDL

Tauchkurse vom Anfänger bis zum Tauchlehrer
Übernahme sämtlicher Unterwasserarbeiten

Tauchunternehmen * Tauchschule * Tauchshop

A-3541 Senftenberg, Altau 18
Tel. 02719/8171-0 · Fax 02719/8171-37

behördlich reg. Tauchunternehmen

Ambulatorium für elektrophysikalische 
Medizin und Hydrotherapie, Dr. Nuhr

Vertragspartner für ambulante Anwendungen: 
BVA, SVA, VA, SVB. Alle anderen Krankenkassen leisten 

auf Antrag entsprechenden Kostenrückersatz.

A-3541 Senftenberg
Tel. 02719/2221-0
Fax 02719/2221-224
E-Mail: info@nuhr.at

ATELIER
LANGENLOIS

Architektur VollkrannKerzan
Tel   +43 (0) 2734 7020

www.atelierlangenlois.at

IHR PARTNER FÜR
DIE KOMPLETTE

WOHNUNGSEINRICHTUNG

Eine Aktion des Wirtschaftsbundes Senftenberg
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A-3541 Senftenberg, Neuer Markt 53 a
Tel.: 02719/2254-0, Fax: 02719/2254-4

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

Fenster, Türen, Böden, Kastenfenster, Türen, 
Böden, Decken, Stiegen, Büroeinrichtungen, ...

3541 Senftenberg, Neuer Markt 53a, Tel.: 02719/2254, 
Fax: 02719/2254-4, Mobil: 0664/100 82 08

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

komplette
Inneneinrichtung
Althaussanierung
Küchen, Schlaf-, Wohn- & Kinderzimmer

MASSAGEPRAXIS
INGRID GÄRTNER

3541 Königsalm
Senftenbergeramt 36

Tel. 02717/5207 Klass. Massagen (Teil, Voll)

Fußrefl ex., Lymphdrainage

Vaakum-Schröpfen, Reiki,

Hot Stone, Körperkerzen,

Relax E, Honigmassage

Frohe Fes� age und ein erfolgreiches neues Jahr!
Ihre Senftenberger Wirtschaftstreibenden bedanken sich für das Vertrauen und wünschen ihren Kunden und der gesamten Bevölkerung



Manfred Botz hat über zehn 
Jahre lang das Geschäft Bäcke-
rei – Cafe – Nahversorgung im 
Oberen Markt 2 in Senftenberg 
geführt. Nunmehr will er sich be-

ruflich verändern. Das Geschäft 
übernimmt jetzt ohne Unterbre-
chung, also ab 2. Jänner 2014, 
Frau Petra Dörr-Karl, die den 
meisten Kunden schon seit über 

zwei Jahren als Mitarbeiterin im 
Geschäft und Cafe bestens be-
kannt ist. Gutscheine verlieren 
nicht ihre Gültigkeit und werden 
weiterhin im Geschäft eingelöst.

Öffnungszeiten Greißlerei:
Mo.-Fr. 6.30 Uhr – 12.30 Uhr
und 15.00 – 18.30 Uhr
Sa. 6.30 Uhr – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten Café:
Mo.-Fr. 7.00 Uhr – 12.30 Uhr
und 15.00 – 20.00 Uhr
Sa. 6.30 Uhr – 12.30 Uhr
Für kleine Feiern und Feste auch nach 
Vereinbarung möglich.

Wir liefern gerne auch nach Hause:
Hauszustellung jeden Freitag bzw. nach 
Vereinbarung (Gratiszustellung ab 
einem Einkaufswert von € 20,–)

Überzeugen Sie sich von unserem Angebot 
und unseren Leistungen und gewinnen Sie 
bei unserem Eröffnungsgewinnspiel.

Nahversorgung ist
weiterhin gesichert

Ab 2. Jänner 2014

DANKE
für Ihre 

langjährige Treue
verbunden mit den 
besten Wünschen 
für die Zukunft.

Manfred Botz 
und Familie 

Manfred Botz freut sich mit Petra Dörr-Karl eine bestens aus-
gebildete Nachfolgerin gefunden zu haben und möchte sich 
auch auf diesem Wege bei allen Kunden für die langjährige 
Treue bedanken.
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Übungen
Bei der diesjährigen Ab-
schlussübung gemeinsam mit 
der Feuerwehr Imbach wurde 
ein Waldbrand im Bereich der 
Hofstatt in Imbach angenom-
men. Die erfolgreiche Brand-
bekämpfung mit Wasserwer-
fern und mehreren Strahlroh-
ren und das Schützen der 
angrenzenden Wohnhäuser 
wurden dabei geübt. Wir be-
danken uns bei Frau Edith Nigl 
und allen Liegenschaftseigen-
tümern, die uns heuer ihr An-
wesen für Übungen zur Verfü-
gung gestellt haben. Dadurch 
kann die Feuerwehr wertvolle 

Erkenntnisse für den Ernstfall 
gewinnen.
Im Anschluss an die Groß-
übung wurde der 50. Ge-
burtstag der Kameraden 
Peter Steininger und Günter 
Braun im Feuerwehrhaus Im-
bach gemeinsam gefeiert. Wir 
gratulieren beiden nochmals, 
wünschen alles Gute, weiter-
hin viel Erfolg und Gesundheit.
Die Unterabschnittsübung der 
Feuerwehren Droß, Stratzing, 
Priel, Imbach und Senften-
berg fand heuer in Stratzing 
am Anwesen des Weingutes 
Türk statt. Dabei wurde die 
Zusammenarbeit der Feu-

erwehren trainiert und die 
Rettung von verunglückten 
Personen geübt. Wir danken 
unserer Mannschaft für die re-
ge Übungsbeteiligung!

Ehrung
Kommandant Alfred Wink-
ler wurde das Bewerterver-
dienstabzeichen in Silber im 
feierlichen Rahmen beim NÖ 
Sprengdienstleistungsbewerb 
am 23. November 2013 verlie-
hen. Wir gratulieren herzlich!

VORSCHAU
Friedenslicht
Am 24. Dezember 2013 in der 
Zeit von 9.30 Uhr bis 12 Uhr 
ist wieder das „Friedenslicht“ 
im Feuerwehrhaus abzuholen. 
Die Segnung des Lichtes wird 
Pfarrer Mag. Paul Sordyl um 
ca. 9.30 Uhr vornehmen. Zum 
Aufwärmen gibt es Glühwein 
und Kinderpunsch. 

Feuerwehrball am 
25. Jänner
Die „Nacht der Silberhelme“ 
findet am Samstag, 25. Jän-
ner 2014 in der Veranstal-
tungshalle Senftenberg statt. 
Mehrere Showeinlagen sowie 
auch eine Wein-Bar und eine 
Ball-Disco werden wieder für 
beste Stimmung sorgen. Wir 
laden Sie schon jetzt herzlich 
ein und freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Das Kommando dankt allen 
Mitgliedern, unterstützenden 
Mitgliedern, unseren Frauen, 
Freundinnen, Helferinnen und 
Helfern sowie der Bevölkerung 
von Senftenberg und Umge-
bung und wünscht Ihnen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest, 
Gesundheit, Zufriedenheit und 
Glück für das neue Jahr!

Das Kommando  
der FF Senftenberg

Freiwillige Feuerwehr Senftenberg

Tipps der Feuerwehr für die Weihnachtszeit
Die Feuerwehr gibt zwölf 
wichtige Tipps im Umgang 
mit Adventsgestecken 
und Weihnachtsbäumen, 
damit die Weihnachts-
zeit ein Fest der Freude 
bleibt und Personen- und 
Sachschäden vermieden  
werden.

1. Verstellen Sie nicht 
Fluchtwege wie Fenster, Tü-
ren, Flure und Treppen.
2. Behalten Sie Tannenge-
stecke und Adventskränze 
nicht zu lange in der Woh-

nung, trockene Zweige bren-
nen wie Zunder.
3. Ersetzen Sie trockene 
Zweige durch frisches Tan-
nengrün und holen Sie den 
Weihnachtsbaum erst am 
24.12. in das warme Zimmer.
4. Benutzen Sie keine brenn-
baren Untersätze.
5. Achten Sie auf ausrei-
chenden Sicherheitsabstand 
zu leicht brennbaren Mate-
rialien, wie z.B. Vorhängen.
6. Prüfen Sie das Tempera-
turumfeld vorsichtig mit der 
Hand.

7. Verwenden Sie  Sicher-
heitskerzen. Der vor dem 
Kerzenboden endende 
Docht lässt die Flamme er-
löschen.
8. Lassen Sie brennende 
Kerzen nie unbeaufsichtigt, 
schon gar nicht, wenn Kin-
der allein im Zimmer sind.
9. Verwahren Sie Zündhölzer 
und Feuerzeuge an einem si-
cheren Platz.
10. Wunderkerzen gehö-
ren nicht in die Adventsge-
stecke oder Weihnachts- 
bäume.

11. Beugen Sie vor: Hal-
ten Sie für den Brandfall 
einen Feuerlöscher oder 
ein Gefäß mit Wasser griff-
bereit, denn um ein Gefäß 
mit 10-12 Litern Wasser zu 
füllen, benötigen Sie ca. 1 
Minute. Genau das kann 
eine Minute zu spät sein.
12. Alarmieren Sie bei Feuer 
sofort die Feuerwehr, Not-
ruf 122, bewahren Sie Ruhe, 
verlassen Sie den Brand-
raum und schließen die Tür. 
Weisen Sie die Feuerwehr-
kräfte ein!

* * * HOMEPAGE unserer Feuerwehr: www.ff-senftenberg.at * * *

Die Feuerwehr wünscht Ihnen eine 
 besinnliche und sichere Weihnachtszeit.
Sinnvolles Weihnachtsgeschenk gesucht?!

Rauchwarnmelder können Leben retten und lassen sich 
ganzjährig, also auch zu Weihnachten, verschenken!
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Pionierboot Regatta 2013
Eine Gruppe der FF Imbach 
nahm am 14. September an 
der bereits zum 6. Mal veran-
stalteten Pionierbootregatta 
am Kremser Behördenhafen 
teil. Die aus 6 Mitgliedern und 
1 Steuermann bestehende Be-
satzung musste eine Strecke 
von 250 m in 2 Durchgängen 
zurücklegen. Die „Imbacher“ 
ruderten tapfer, mussten den 
Sieg jedoch den Kremser 
überlassen. 

Übungen
• ZUGSÜBUNG mit der 
FF Senftenberg. Im letzten 
Quartal wurde mit den Ka-
meradInnen der Feuerwehr 
Senftenberg eine Zugsübung 
in Imbach durchgeführt. 
„Waldbrand mit Übergriff auf 
das Wohnhaus Nigl“ – musste 
von den beteiligten Feuerweh-
ren bewältigt werden. Durch 
den gleichzeitigen Einsatz ei-
nes Wasserwerfers und dem 
Aufbau einer Löschwasserlei-
tung a) TLF und b) Kremsfluss 
konnte das Wohnhaus erfolg-
reich verteidigt und binnen 
kürzester Zeit „Brand AUS“ 
gegeben werden. Wir bedan-
ken uns bei der FF Senften-
berg für die gemeinsamen, 
kameradschaftlichen Übungs-
tätigkeiten und fachkundigen 
Gespräche. Im Anschluss 
wurden die KameradInnen 
der Feuerwehren Senftenberg 
und Imbach von Herrn Gün-
ter Braun anlässlich seines 

50. Geburtstages ins FF Haus 
Imbach zu Speis und Trank 
eingeladen. Ein herzliches 
Dankeschön an Herrn Günter 
Braun und Peter Steininger. 

• ATS-Übung. Als Abschluss-
übung der Feuerwehr Imbach 
wurde eine Atemschutzübung 
im Klostergartenkeller mit ei-
nem Innenangriff und Men-
schenrettung durchgeführt. 
In den mittels Nebelmaschine 
verrauchten Räumen mussten 
die „verletzten Feuerwehrju-
gendlichen“ gefunden und ins 
Freie gebracht werden. Trotz 

großer Anstrengungen für die 
ATS-Träger konnte auch diese 
Herausforderung erfolgreich 
bewältigt werden.

Hausintern
• Flohmarkt. Wie bereits im 
Vorjahr wurde am 21. Septem-
ber im FF-Haus ein Flohmarkt 
(Veranstalter Edith Nigl) veran-
staltet. Zahlreiche Besucher 
konnten in den verschiedens-
ten Antiquitäten und Raritäten 
schmökern. Die FF Imbach 
sorgte für einen reibungslosen 
Ablauf und die kulinarische 
Verköstigung.

VORSCHAU:
23. Dezember: Glühwein-
stand bei Fam. Trondl – Hof-
statt
24. Dezember: Friedenslicht 
im FF Haus: Pfarrer Mag. Paul 
Sordyl wird um 10.30 Uhr im 
FF Haus die Friedenslicht-
Segnung vornehmen.

Das Kommando der Feuer-
wehr Imbach wünscht Frohe 
Weihnachten, viel Gesundheit 
und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

Das Kommando

Freiwillige Feuerwehr Imbach

Pionierbootregatta: Die „Ruderer“ der FF Imbach
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Von links: Dietmar Raffetseder, Edi Schindele, Günter Uner-
fußer, Hans-Günter Bauer

Aufgrund von zahlreichen 
persönlichen Anfragen bzw. 
Reaktionen von Bewohnern 
und Gästen unseres Ortes, 

stelle ich mein Hobby kurz vor:
Bereits seit meiner frühesten 
Kindheit bin ich Mitglied des 
Kleintierzuchtvereines St. Pöl-

ten/Wagram (N13). Mein Va-
ter, der selbst Kleintierzüchter 
war, begeisterte mich für die-
ses Hobby. Meine Züchter-
laufbahn begann in meinem 
Geburtsort Neulengbach, wo 
wir verschiedenste Arten von 
Hühner, Fasane und Zieren-
ten hatten. Seit meiner Über-
siedelung nach Senftenberg 
halte bzw. hielt ich Zwerg-
hühner der Rassen Zwerg 
Sulmtaler, Zwerg Welsumer 
und Deutsche Zwerg Lachs-
hühner.Derzeit besitze ich 
Bantam. Diese Rasse wurde 
aus dem Bezirk Bantam auf 
Java in der 2. Hälfte des 19. 
Jahrhunderts über England in 
Deutschland eingeführt. Ein 
markantes Rassemerkmal ist 

die weiße Ohrscheibe und die 
Besonderheit, dass diese Art 
nur in „Zwergform“ existiert 
(Urzwerghühner).
Bei Wettbewerben auf Ver-
eins-, Landes- und Bundes-
ebene werden die Tiere nach 
bestimmten Rassekriterien 
von geprüften Preisrichtern 
bewertet. Zu meinen bis-
her größten Erfolgen zählen 
rund 20 Vereinsmeistertitel, 
Donauschausieger, 2-facher 
Bundesmeister und Vizebun-
desmeister.
Es freut mich, dass ich einen 
kurzen Einblick in mein Hobby 
geben durfte.

Gerhard Kellner
Senftenberg, Oberer Markt 13

Kleintierzüchter Gerhard Kellner

Im Rahmen der 60 Jahr Feier 
des Triumph-Club Wien fand 
am 14. November 2013 die 
Meisterschaftsfeier im Rat-
hauskeller in Wien statt. Be-
reits zum zweiten Mal nach 
2012 nun auch 2013 wurde 
der ehemalige Tormann des 
SC Senftenberg und Fahrer 
des MSC Imbach, Edi Schin-
dele, in der Klasse Super-
moto Enduro Gesamtsieger 
und Clubmeister. Auf dem 
6. Gesamtrang landete Gün-

ter Unerfußer. Dietmar Raf-
fetseder belegte im Bewerb 
Castrol-Trophy ebenfalls den  
6. Platz.
Geehrt wurde der Senftenber-
ger Staatsmeister von 1972 für 
Motorräder über 500ccm. Mit 
seiner Kawasaki 750 war er 
1972 der beste Motorradfahrer 
im ganzen Bundesgebiet. Für 
seine 50-jährige Mitgliedschaft 
beim Triumph-Club wurde ihm 
Dank und Anerkennung aus-
gesprochen.

Hans-Günter Bauer – 60 Jahre Obmann des Triumph Club Wien 
Erfolgreiche Motorrad-Fahrer aus dem Kremstal geehrt

Abschlussübung 2013
Die Übung wurde am 25. Ok-
tober 2013 mit der Feuerwehr 
Droß in Droß abgehalten. 
Übungsannahme war der 
Brand einer Holzscheune. 
Die Feuerwehr Droß hatte 
die Aufgabe, die Wasser-
versorgung vom Hydranten 
herzustellen und baute eine 
Übungsleitung auf. Die Feu-
erwehr Priel übte die Brand-
bekämpfung mit Atemschutz. 
Die Übungsleitung war mit 

dem Verlauf der Übung sehr  
zufrieden.

Funkübung 2013
Die Feuerwehr Priel hatte ih-
re Funkübung heuer mit den 
Feuerwehren Habruck und 
Stratzing in Habruck. Es wur-
den Einsatzszenarien über 
Funk abgearbeitet.

Die Feuerwehr Priel wünscht 
frohe Weihnachten und alles 
Gute für das Jahr 2014!

Das Kommando der FF Priel

Freiwillige Feuerwehr Priel
Einladung zum

Glühweintrinken 
am Dorfplatz

Samstag, 4. Jänner 2014, ab 15 Uhr
Dorfplatz Priel

Die Kameraden der FF Priel freuen sich  
auf den Besuch von Groß und Klein!



Seite 20 SENFTENBERG aktuell

Liebe Senftenbergerinnen und 
Senftenberger ! 

Wir nehmen Rückblick auf 
ein arbeitsreiches Jahr, in 
welchem unser Augenmerk 
wie immer auf der Pflege der 
Parkanlage, der Betreuung 
der Blumenbeete und des 
Aigeln-Weges lag. Im Vor-
dergrund stand jedoch die 
Beendigung unseres dreijäh-
rigen Projektes betreffend die 
Umgestaltung der Parkanlage 
mit dem feierlichen Abschluss 
in Form unseres zweitägi-
gen Sommerfestes Anfang  
Juli.
Im Rahmen unserer Herbstak-
tivitäten fand am 18. Oktober 
2013 ein Arbeitseinsatz im 
Park statt, bei dem die Pflan-
zen im Rondeau zurückge-

schnitten und die Rondeau-
Segmente sowie die Wege 
gesäubert wurden.
Ein weiterer Arbeitseinsatz am 
16. November 2013 mit dem 
Laubrechen im gesamten 
Parkgelände und dem Einfüh-
ren der Ruhebänke bildete für 
heuer den Abschluss unserer 
Tätigkeiten im Freien.
In diesem Zusammenhang gilt 
unser besonderer Dank dem 
Weinbauverein Senftenberg, 
in dessen Räumlichkeiten die 
Bänke über den Winter gela-
gert werden können. 
Das Jahr neigt sich seinem 
Ende entgegen und bietet 
nochmals Anlass, uns ganz 
herzlich bei unseren Helferin-
nen und Helfern, bei unseren 
Gönnern und Sponsoren, bei 
den Senftenbergern für die 

einbezahlten Mitgliedsbeiträge 
und bei all jenen zu bedanken, 
die uns heuer so großartig un-
terstützt haben.

Eine schöne Adventzeit und 
ein frohes, besinnliches Weih-
nachtsfest verbunden mit den 

besten Wünschen für ein ge-
sundes und glückliches neues 
Jahr 2014.

Mit lieben Grüßen, 
der Vorstand des VV Senften-
berg

Ab 7. 12. 2013 Christbaumverkauf
Schmuckreisigverkauf ganzjährig

Familie Eder
3541 Reichaueramt 9

0664/8668415

Verschönerungsverein Senftenberg

Das Jahr 2013 war für den 
Männerchor Liedertafel Senf-
tenberg ein ganz besonderes, 
wurde doch das 125-jährige 
Bestandsjubiläum gefeiert. 
Aufgrund der Hochwassersi-
tuation musste das geplante 
Jubiläumsfest am 8. Juni 2013 
im Klostergarten Imbach ab-
gesagt werden. Als würdiger 
Rahmen wurde Ende August 
diese Feier mit der NÖ Mili-
tärmusik beim Senftenberger 
Parkfest nachgeholt.
Zahlreiche Auftritte und Fei-
ern wurden vom Männerchor 
im Jahr 2013 musikalisch mit-
gestaltet: das Begräbnis von 
Sangesbruder Josef Nußbau-
mer, der Auftritt im Weinblick 
Grafinger in Priel anlässlich 
des Besuches von LH-Stv. 
Mag. Wolfgang Sobotka, die 
Geburtstagsfeier von San-
gesbruder Herbert Gruber, 
die Mitgestaltung der Ge-
burtstagsfeier von Burgherrn 
Ing. Ludwig Niederreiter auf 
der Ruine, der Vereinsausflug 
in das Isonzotal, ein Ständ-

chen anlässlich der Feier von 
Ehrenbürger Bgm. a.D. MedR 
Dr. Heinz Nuhr, das Begräb-
nis von Hermine Unerfusser 
in Imbach, die Gestaltung 
der Feldmesse anlässlich des 
Parkfests in Senftenberg so-
wie viele weitere Auftritte als 
Doppelquartett oder Quartett. 
Auch im Herbst/Winter wur-
den einige Veranstaltungen 
begleitet: am 11. November 

die Weintaufe in Dross, am 30. 
November die Adventmarkter-
öffnung bei Michael Unerfus-
ser und am 15. Dezember die 
Heilige Messe in Imbach.
Am 22. Dezember findet  
um 16 Uhr ein Adventkonzert 
im Gasthaus Reithner in Droß 
statt, und am 26. Dezem-
ber wird traditionell die Ste-
phanus-Messe in der Pfarr-
kirche Senftenberg gefeiert. 

Für 2014 werden bereits An-
meldungen zum jährlichen 
Ausflug – diesmal geht’s vom 
16. bis 18. Mai ins Stubaital 
nach Tirol – entgegen genom-
men.
Die Liedertafel Senftenberg 
wünscht der Bevölkerung der 
Marktgemeinde Senftenberg 
besinnliche Weihnachten und 
ein Prosit 2014.

Michael Rea, Obmann

Männerchor Liedertafel Senftenberg 
Erfolgreiches Jubiläumsjahr

LH-Stv. Mag. Wolfgang Sobotka bei seinem „Auftritt“ mit dem Männerchor Senftenberg am 
26.02.2013 noch in der Baustelle im neuen Heurigenlokal „Weinblick“ Grafinger in Priel.
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Viele Linedance-Gruppen folg-
ten unserer Einladung und im 
bis auf den letzten Platz ge-
füllten Saal herrschte eine tolle 
Stimmung. 
Nach unserer Eröffnung ga-
ben die „Wild West Oldtimers 
1860“ aus Feuersbrunn ei-
ne Tanzvorführung, teilwei-
se auch in Oldstyle-Kleidern 

und jede volle Stunde gab es 
Tanzeinlagen der anwesenden 
Linedance-Gruppen.
Das macht natürlich hungrig 
und stärken konnte man sich 
beim großartigen Countrybuf-
fet und bei den tollen Cock-
tails die der Wirt, Herr Michael 
Resch, zauberte. 
Natürlich hatte auch die Ke-

gelbahn-Bar wieder geöffnet 
und dort sorgte der restaurier-
te Wurlitzer ebenfalls für gute 
Stimmung. Alles in allem war 
es ein wunderschöner Abend, 
mit guter Stimmung und tol-
lem Ambiente und die Gäste 
freuen sich schon jetzt auf den 
26. April 2014, denn dann gibt 
es wieder eine Countrynight 

im Restaurant Nuhr in Senf-
tenberg.
Achtung: Wer noch schnell 
das Linedancen erlernen 
möchte – ab 7. Jänner 2014 
bieten wir wieder Beginner-
Kurse an. 
Infos unter: www.red-devils-
linedancers.at bzw. unter:  
R. Hauer 0664/6182858

Auch dieses Jahr durften wir 
nach intensiver Vorbereitung 
viele Besucher bei unserem 
29. Musikalischen Nachmit-
tag begrüßen. Unter der Lei-
tung unserer bewährten Ka-
pellmeisterin Brigitte Seiler 
und der routinierten Modera-
tion von Thomas Schweiger 

wurde für unsere Zuhörer ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm für jeden Geschmack 
geboten. Im ersten Teil vor 
allem klassische Blasmusik, 
nach der Pause bekannte 
Melodien aus Filmen wie „Die 
Piraten der Karibik“ oder „Gre-
ase“. Eine Besonderheit war 

sicher die Uraufführung des 
von Josef Weitzer komponier-
ten Marsches mit passendem 
Gesangstext für unseren Hei-
matort. 
Als Höhepunkt vor der Pau-
se durften wir uns bei drei 
Musikerkollegen besonders 
bedanken: unserem Tubisten 
Heinz Schütz, für die jahrzehn-
telange Führung des Vereines 
als Obmann, unserem Hor-
nisten Karl Hintenberger, der 
als unser Finanzminister nach 
45-jähriger Kassiertätigkeit 
auch nicht das kleinste Bud-
getloch hinterlassen hat und 
bei unserem Ausnahmemusi-
kanten Rudolf Zeininger, der 
nach 65 Jahren am Flügelhorn 
ein untrennbarer Teil unserer 
Kapelle geworden ist. 
In Würdigung dieser besonde-
ren Leistungen wurde Heinz 
Schütz die Wappennadel in 
Gold des Bürgermeisters der 
Marktgemeinde Senftenberg, 
Karl Hintenberger die Ehren-

nadel in Gold des NÖ Blas-
musikverbandes und Wap-
pennadel in Gold des Bürger-
meisters der Marktgemeinde 
Senftenberg sowie Rudolf Zei-
ninger die Ehrennadel in Silber 
des NÖ Blasmusikverbandes 
und ein Bild vom Bürgermeis-
ter der Marktgemeinde Senf-
tenberg überreicht. 
Die Pause und der gemütli-
che Ausklang sind wie immer 
nicht zu kurz gekommen und 
haben ausreichend Gelegen-
heit zur Stärkung und zum 
Gespräch geboten. In diesem 
Zusammenhang danke unse-
ren Helfern, Freunden und der 
Familie Braun für die regelmä-
ßige Unterstützung. Gleiches 
gilt für unsere Sponsoren, die 
für den Verein stets ein offenes 
Ohr haben.

Die Trachtenkapelle Senf-
tenberg wünscht allen Frohe 
Weihnachten und ein gutes 
Neues Jahr 2014.

Trachtenkapelle Senftenberg

v.l.n.r.: Obmann Johann Proidl, Obmannstellvertreter Heinz 
Schütz, Bürgermeister Karl Steger, Karl Hintenberger, Kapell-
meister Brigitte Seiler, Rudolf Zeininger, Bezirkskapellmeister 
der BAG Krems Günter Weiß, Bezirksobmann der BAG Krems 
Direktor Alois Naber

Countrynight am 16. November im Restaurant Nuhr
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Veranstaltungskalender Jänner bis März 2014
Jänner
Samstag, 4. Jänner: Glühweintrinken der FF Priel am 
Dorfplatz Priel
Dienstag, 7. Jänner: Spielenachmittag des Seniorenbundes 
Senftenberg im Gasthaus Braun 
Samstag, 11. Jänner: Musikantenstammtisch beim 
Schlapf’n Wirt 
Samstag, 18. Jänner: Kindermaskenball des Elternvereines 
der VS Senftenberg in der Veranstaltungshalle Senftenberg
Samstag, 25. Jänner: Ball der Freiwilligen Feuerwehr 
Senftenberg in der Veranstaltungshalle
Donnerstag, 30. Jänner: Sautanz beim Schlapf’n Wirt 

Februar
Samstag, 8. Februar: Musikantenstammtisch beim 
Schlapf’n Wirt
Samstag, 15. Februar: Gemütlicher Nachmittag 
des Pensionistenverbandes Rehberg-Imbach in der 
Bauernmarkthalle Imbach

Dienstag, 18. Februar: Preis-Bauernschnapsen des 
Seniorenbundes Senftenberg im Gasthaus Braun
Sonntag, 23. Februar: Kindermaskenball der Kremstaler 
Jugend im Klostergarten Imbach
Donnerstag, 27. Februar: Sautanz beim Schlapf’n Wirt 

März
Dienstag, 4. März: Ramba Zamba beim Schlapf’n Wirt 
Samstag, 8. März: Musikantenstammtisch beim Schlapf’n 
Wirt 
Dienstag, 11.März: Spielenachmittag des Seniorenbundes 
Senftenberg im Gasthaus Braun
Samstag, 15. März: Gemütlicher Nachmittag des 
Pensionistenverbandes Rehberg-Imbach in der 
Bauernmarkthalle Imbach 
Samstag, 15. März: St. Patricks Day beim Schlapf’n Wirt 
Donnerstag, 27. März: Sautanz beim Schlapf’n Wirt 
Freitag, 28. März: Jahreshauptversammlung des 
Seniorenbundes Senftenberg im Gasthof Hintenberger 
Samstag, 29. März: Blutspendeaktion des Österreichischen 
Roten Kreuzes in der Veranstaltungshalle Senftenberg

Theatergruppe Kremstal

Die Theatergruppe Kremstal mit Neuzugang Annemarie Zei-
ninger (rechts unten)

Senftenberg/Wien/Los Ange-
les U.S.A. – Unter 160 Uni-
versitäten weltweit wurde die 
Technische Universität Wien 
mit einer Architekturstuden-
tengruppe Sieger bei einem 
internationalen Wettbewerb. 
Für das gewinnende Outfit 
der Studenten bei der Preis-
verleihung zeichnete Schnei-

dermeisterin Helene Voglau-
er-Knett mit ihrer gefertigten 
Maßbekleidung verantwort-
lich. Der 1. Preis wurde dank 
der einheitlichen Meisterleis-
tung im September 2013 in 
Los Angeles, U.S.A., an die 
Jungarchitekten unter Univ.
Prof. Dr. Karin Stieldorf über-
reicht. F

o
to

: W
aP

A
/L

IS
I-

S
o

la
r 

D
ec

la
th

o
n 

Te
am

 A
us

tr
ia

 z
V

g
.

Outfit für Sieger-Uni von Schneidermeisterin  
Helene Voglauer-Knett

Es wird zwar immer schwerer, 
ein gutes Theaterstück zu fin-
den, um unsere treuen Thea-
terbesucher zum Lachen zu 
bringen, aber wir trauen uns 
zu sagen, es wieder geschafft 
zu haben. Die Leseproben 
sind bereits angelaufen, so-
mit kann uns nichts mehr auf-
halten euch im nächsten Jahr 
damit zu unterhalten. Mit dem 
Dreiakter „Alter schützt vor 
Tollheit nicht“ von Beate Ir-
misch gehen wir bereits in die 
achte Spielsaison. Aber vor-
her brauchten wir noch etwas 
Erholung und machten einen 
Ausflug nach Großarl zum Ad-

ventmarkt, bei dem uns einige 
Theaterfreunde begleiteten.
Näheres geben wir in den 
nächsten Senftenberger 
Nachrichten bekannt.

Somit wünscht die Theater-
gruppe Kremstal ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch ins (Theater) 
Jahr 2014.

Die Aufführungstermine 2014:
Freitag, 28. März, 19.30 Uhr
Samstag, 29. März, 19.30 Uhr
Sonntag, 30. März, 17 Uhr
Freitag, 4. April, 19.30 Uhr
Samstag, 5. April, 19.30 Uhr
Sonntag, 6. April, 17 Uhr
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Seit dem letzten Bericht ist bei 
uns sehr viel passiert.
Die Nationalratswahl wurde ab-
gehalten, wobei das Wahllokal 
des Wahlsprengels 3 wieder 
bei uns im Dorfzentrum war.
Die Raumentlüftung im 
Gastraum wurde montiert, 
die Kücheneinheit inklusive 
der Sitzbänke, Stühle und Ti-
sche wurde geliefert und von 
ortsansässigen Fachleuten 
zusammengebaut, aufgestellt 
und eingepasst.
Das behindertengerechte WC 
wurde verfliest und sämtliche 
Einrichtungsgegenstände 
montiert. Außen fällt natür-

lich sofort auf, dass sämtli-
che Holzkonstruktionen frisch 
gestrichen wurden, eine 10 
Zentimeter dicke Wärmedäm-
mung angebracht und von der 
Firma Poltorak der Silikatputz 
aufgetragen wurde.
Am 1. November fand die 
Kranzniederlegung beim 
Denkmal für die Gefallenen 
der beiden Weltkriege statt. 
Wie man am Fotos sieht, fühl-
ten sich alle wohl.
Zusätzlich wurden noch Fens-
terfaschen gemalt und die Au-
ßenelektrik fertig gestellt.
Zu guter Letzt wurde das Ge-
länder mit Kanthölzer provi-

sorisch hergestellt, denn im 
Frühjahr wird die rückwärtige 
Terrasse fertig gestellt und das 
gesamte Geländer original 
aufgebaut.
Da ein Großteil dieser Arbei-
ten ehrenamtlich, nach der 
Arbeitszeit, am Abend und 
am Wochenende durchge-
führt wurde, möchte ich mich 

an dieser Stelle bei allen Be-
teiligten sehr herzlich für ihr 
Engagement bedanken.
Zum Schluss möchten wir 
„Königsalmer“ allen Gemein-
debürgern noch „Frohe Weih-
nachten“ und einen „Guten 
Rutsch ins neue Jahr 2014“ 
wünschen!
Projektleiter Walter Mauthner 

Neues von der Königsalm

Unter den zahlreichen Veran-
staltungen, welche die Hesser-
garde im zu Ende gehenden 
Vereinsjahr mitgestaltet hat, 
ist das „Imperiale Jubiläums-
fest“ in Baden als besondere 
Attraktion hervorzuheben. 
Eine große Anzahl wehrhis-
torischer Gruppen, Infanterie 
und Kavallerie, auch aus den 
ehem. Kronländern, war am 
Bahnsteig angetreten um den 
Sonderzug „Majestic Impera-
tor“ mit einem k.u.k. Hofsalon-
wagen und den historisch be-
kleideten Ehrengästen würdig 
zu empfangen. 
Die Verleihung von Auszeich-
nungen an verdiente Mitglieder 
der Hessergarde Senftenberg 
IR49 durch die Militärkanzlei 
Wien und ein anschließender 
Ehrensalut durch das Deutsch-
meister-Schützenkorps IR4 
war ebenfalls Teil des Pro-
gramms.
In gewohnter Art und Weise 
stand auch die Teilnahme an 

den vielen Veranstaltungen 
befreundeter Verbände des 
ÖKB, der wehrhistorischen 
Gruppen sowie an kirchlichen 
Gedenkfeiern (Fronleichnam, 
Allerheiligen) am Ausrückungs-
programm. 

Schändung Heimkehrerge-
denkstätte in Senftenberg
Die meisten Senftenberger 
kennen das Heimkehrerkreuz 
oberhalb der Ruine, in dessen 
Nähe auch eine auffällige Gra-
nate stand. Leider muß ich sa-
gen „stand“. Denn seit ein paar 
Monaten steht sie nicht mehr 
dort. Die historische Granate 
aus dem 2. Weltkrieg ist ca. 
80 cm lang, hat eine silberfar-
bene Spitze und ist anschlie-
ßend rot-weiss-rot lackiert. Im 

oberen Bereich befindet sich 
ein Geldeinwurfschlitz, weil 
die Granate seit Jahrzehnten 
als Spendenkassa für unseren 
Verein gedient hat. Der untere 
Teil der Granate ist rot lackiert. 
Die Granate wurde ca. Ende 
August/Anfang September 
2013 ohne sie zu beschädi-
gen entwendet. Neben dem 
finanziellen Schaden für den 
Verein, sehe ich besonders 
den ideellen Schaden als viel 
größer an, weil die historische 
Granate ein Unikat war (ist), die 
zu Ehren bzw. im Gedenken an 
Kriegsteilnehmer unserer Ge-
meinde, aufgestellt wurde. Als 
Vereinsobmann bitte ich die 
Bevölkerung uns bei der Auf-
klärung dieser verächtlichen 
Tat zu unterstützen.
Sollte jemand Beobachtungen 
oder Anhaltspunkte dazu ha-
ben, bitte es der Polizei Gföhl 
oder dem Kommandanten 
Olt.i.Tr. Ing. Alfred Wurmauer 
mitteilen. Tel.: 0676/5426170.

Mitgliedschaft
Als sehr erfreulich ist der Zu-
gang neuer Mitglieder zu er-
wähnen. Interessenten an 
der Traditionspflege laden wir 
gerne zur Mitarbeit in unseren 
Verein ein.
Der ÖKB – Senftenberg und 
die Hessergarde IR49 wün-
schen allen Gemeindebürgern 
ein besinnliches Weihnachts-
fest und ein Prosit 2014.

Orts- u. Bezirksobmann Kdt. 
Olt.i.Tr. Ing. Alfred Wurmauer

ÖKB-Hessergarde Senftenberg IR49

Ordensverleihung an Kdt.
Olt.i.Tr. Ing. Alfred Wurmauer
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Licht und Schatten wechsel-
ten im Herbstdurchgang beim 
SC Senftenberg. Auf wirklich 
gut gespielte Partien, vor al-
lem gegen die Mannschaften 
im vorderen Tabellendrittel, 
folgten schwächere Spiele 
gegen unmittelbare Tabellen-
nachbarn, wo wichtige Punkte 
oft in den letzten Spielminuten 
verloren gingen. 
Wir haben zwar mehr Punkte 
erreicht als im Vorjahr, aber 
der von Trainer Christian Kö-
nig angepeilte Platz im ersten 
Tabellendrittel konnte nicht er-
reicht werden. Für das Früh-
jahr, wenn die Mannschaft 
dann auch schon besser zu-
sammengespielt ist, müsste 

noch eine Verbesserung mög-
lich sein.
Positiv ist zu erwähnen, dass 
die von Peter Latzenhofer be-
treute U 23 in jedem Match 
genug Spieler zur Verfügung 
hatte und auch einige Punkte 
einfahren konnte. Hier wäre 
bei etwas mehr Trainigsbetei-
ligung mehr drinnen.
Erfreuliches ist vom Nach-
wuchs zu berichten. Die U 
12 Mannschaft ist auf gutem 
Weg. Der im Sommer 2013 
eingeschlagene Kurs durch 
die Zusammenarbeit im Nach-
wuchsbereich mit dem SV 
Rehberg trägt erste Früchte.
So verstärken nun drei Reh-
berger Spieler unsere U 12 

Mannschaft und wir konnten 
im Herbstdurchgang bei ins-
gesamt 10 Spielen bereits 2 
Siege und 2 Unentschieden 
feiern. Als Torschützen konn-
ten wir Alexander Felsner 7 
mal, Anna Rea 2 mal und Fe-
lix Kagerer, Paul Kittenberger 
und Matteo Aschauer je 1 mal 
feiern. Das ergab in der End-
abrechnung unter 6 Mann-
schaften den 4. Platz und ist 
für die Frühjahrsmeisterschaft 
eine gute Ausgangsbasis.
Während den Wintermonaten 
findet das Training am Don-
nerstag ab 17.15 Uhr im Turn-
saal der VS Senftenberg statt. 
Interessenten sind herzlich 
willkommen!

Das Herbst-Highlight war si-
cher der Besuch der U 12 
Mannschaft als Begleitkinder 
beim Meisterschaftsspiel SKN 
St. Pölten gegen Parndorf. 
Hier durften unsere kleinen 
Messi’, sich wie Profis fühlen 
und im Blitzlichtergewitter mit 
den SKN-Spielern den Stadi-
onrasen in der NV Arena be-
treten. 
Man kann sich denken, dass 
hier jedes Fußballerherz höher 
schlägt!
Eine unserer Spielerinnen 
Anna Rea spielt seit heuer in 
der Mädchen-Auswahl der 
Jahrgänge 2001/2002 der Ju-
gendhauptgruppe Nord-West-
Mitte.

SC Senftenberg

Die U 23 Mannschaft des SC Senftenberg.

EVN Girl Day: Anna Rea als Kapitän der JHG Nordwest Mitte.Die Erstplatzierten beim Bauernpreisschnapsen.
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Bisher wurde sie in zwei Spie-
len eingesetzt und hat insge-
samt dabei 3 Tore erzielt.
Aufgrund der Leistungen wur-
de sie zu einem dreitägigen 
Trainingslehrgang in Linda-
brunn einberufen.
Am 25. Oktober 2013 wurde 
im Gasthaus Braun das Bau-
ernpreisschnapsen durchge-
führt. Nach spannenden Spie-
len standen Thomas Ziegler 
und Herbert Aigner als Sieger 
fest.

Abschließend wollen wir uns 
bei GGR Josef Ott, GGR Karl 
Edlinger, Othmar Seidl und 
Willi Seidl sowie bei der Bas-
ler Versicherung für die Über-
nahme von Spielpatronanzen 
herzlich bedanken.

Der Vorstand des SCS 
wünscht allen Spielern, Spon-
soren und der Bevölkerung 
von Senftenberg fröhliche 
Weihnachten und ein erfolg-
reiches Jahr 2014. Die U 12 als Begleitkinder des SKN St. Pölten.

Patronanz durch Othmar Seidl und Willi Seidl.Patronanz durch GGR Josef Ott und GGR Karl Edlinger.
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In der Supercross.at Klasse 
verteidigte Hermann Friedl 
seine Night Race Trophäe 
aus dem Jahr 2012. In der 
ÖM-Klasse (Lizenz) war heu-
er Christoph Heinz nicht zu 
schlagen!
Am 26. Oktober veranstal-
tete der MSC Imbach zum 
zweiten Mal das Night-Race. 
6 Stromaggregate erzeugten 
bis zu 150.000 (!) Watt und 
die neue Flutlichtanlage am 
Pfeningberg sorgte für eine 
ganz besondere Stimmung. 
Hermann Friedl und Roman 
Wallisch fuhren im Finale der 
Supercross.at-Klasse für den 
MSC-Imbach den Doppelsieg 
ein. In der Lizenz-Klasse wur-
de Manuel Obermair trotz zwei 
Ausrutscher sehr starker Drit-
ter, der Finalsieg ging Chris-
toph Heinz. Fahrer und Fans 
feierten in Imbach nach den 
Rennen und den Siegerehrun-
gen auch noch lange bei der 
„End of the Season Party“…
„Einfach ein sehenswertes, 
megageiles Event für Fahrer 
und Fans“, so bezeichnete 
Manuel Obermair die zwei-
te Auflage des Night Race in 
Imbach. Der KTM-Testfahrer 
und mehrfache Motocross-
Staatsmeister lobte wie viele 
andere Fahrer die perfekte Or-
ganisation des Veranstalters: 
„Wir haben super spannende 
Rennen gesehen, der MSC Im-
bach hat eine sehr gute Arbeit 
geleistet, die zusätzlichen Flut-
lichtmasten sorgten für ein be-
sonders gutes Licht, wir sahen 
fast jeden Stein auf der Stre-
cke“, betonte Obermair. Der 
25-jährige Lokalmatador kam 

locker über den Vorlauf, und 
gewann auch sein Semifinale 
und sicherte sich beim großen 
Lizenz-Finale sogar den ersten 
Startplatz. Im letzten Rennen 
war aber das Glück nicht auf 
der Seite des Ungenachers: 
„Ich war nach dem Start hinter 
Christoph Heinz, in Runde 2 ist 
mir in der Schikane beim Ziel 
das Vorderrad weggerutscht, 
dann bin ich auch noch beim 
großen Reifen hängengeblie-
ben“, seufzte Obermair. Mit 
einer gewaltigen Tempojagd 
auf der 250ccm 2-Takter KTM 
versuchte der Ex-Staatsmeis-
ter noch alles, rutschte aber im 
Zweikampf mit Philipp Karner 
wieder aus und am Ende war 
Rang 3 das Maximum.
Markus Rammel, der 13jährige 
Nachwuchspilot des MSC Im-
bach, sorgte ebenfalls für ei-
ne Überraschung. Er kämpfte 
sich bis in die Hoffnungsläufe 
der ÖM Klasse vor und muss-
te sich den arrivierten Fahrern 
nur hauchdünn vor dem Fi-
nale geschlagen geben: „Ich 
war voll motiviert das ich zum 
Saisonabschluss nochmals 
auf der Heimstrecke fahren 
kann und habe natürlich ge-
hofft den ein oder anderen ein 
Bein stellen zu können“ freute 
sich der Youngster über seine 
Topplatzierung. 
Christoph Heinz wird das 
Night Race 2013 noch sehr 
lange in angenehmer Erinne-
rung bleiben, der 23-Jährige 
packte erstmals die Suzuki 
RMZ 450 aus: „Erst vor weni-
gen Tagen habe ich den Ver-
trag mit Suzuki Austria und 
Zweirad Damianik für 2014 

unterzeichnet, das 2014er 
Modell war für mich ganz neu, 
ich konnte alle 3 Starts gewin-
nen und freue mich sehr über 
diesen Erfolg“, jubelte Chris-
toph Heinz, für den das Moto-
cross-Spektakel in Imbach ein 
Heimrennen war: „Ich wohne 
nur rund 30 Autominuten von 
Imbach entfernt und bin auch 
Mitglied beim MSC“, so der 
Top-ÖM-Crosser aus Kasten 
bei Böheimkirchen.
Rang 2 im Finale der Lizenz-
klasse sicherte sich Philipp 
Karner: „Ich freue mich über 
die Silberne, jetzt wurde ich 
schon zweimal Zweiter beim 
Night Race, nächstes Jahr ist 
der Sieg fällig“, lächelte der 
KTM-Nachwuchsfahrer aus 
Prinzersdorf.

Top 4 in der Lizenzklasse: 
Heinz, Karner, Obermair, 
Schrattenecker!
Hinter Christoph Heinz, Philipp 
Karner und Manuel Obermair, 
fuhr Patrik Schrattenecker 
bei seinem ersten Night Race 
Auftritt auf Rang 4: „Eine sehr 
interessante Veranstaltung, 
Christoph Heinz und Philipp 
Karner haben mich erst am 
Freitag überreden können und 
ich habe dann kurzfristig ent-
schieden zu starten“, so der 
20-jährige HSV Ried Fahrer. 
Für eine Überraschung sorgte 
mit Sicherheit Christoph Som-
mer, der im Finale auf Rang 5 
landete.
Hochspannend verliefen na-
türlich auch die Vorläufe, wo 
die ersten 3 Fahrer direkt ins 
Semifinale aufstiegen, viele 
mussten aber über die Hoff-

nungsläufe gehen: „Das ist 
immer ein gewisses Risiko, 
denn auch im Hoffnungslauf 
nach dem Semifinale heißt es 
mindestens Zweiter werden, 
sonst bist du draußen“, er-
klärt Karner. 5 Runden in den 
Vorläufen, 6 Runden im Semi-
finale und dann 8 Laps im gro-
ßen Finale waren bei diesem 
Sprintrennen die Distanzen. 
Als Dritter des letzten Hoff-
nungslaufes musste auch ÖM-
Rookie Alexander Banzirsch 
im großen Finale zuschauen, 
der 15-jährige Eidenberger 
verpasste leider den Final-
Einzug in der Lizenzklasse.

Friedl u. Wallisch für den 
MSC Imbach erfolgreich in 
der supercross.at Klasse!
Interessante Duelle und Fights 
auf der Strecke gab es natür-
lich auch in den Läufen der 
supercross.at Klasse: „Du 
musst voll draufhalten und 
volles Tempo gehen“, sagte 
mit Lukas Hirsch der 3.te des 
supercross.at Finallaufes. Der 
Sieg ging an den mehrfachen 
Auner Cup Gesamtsieger Her-
mann Friedl (MSC Imbach): 
„Ein besonderer Moment, ein-
fach super hier in Imbach zu 
gewinnen“, so Friedl, der sich 
damit wieder die Goldene in 
der lizenzfreien Klasse sicher-
te, vor einem stark fahrenden 
Roman Wallisch: „Die Distanz 
geht gerade noch, es mach-
te rießig Spaß“, erklärte der 
MSC Imbach-Racer, der kürz-
lich auch seine Meisterprüfung 
erfolgreich ablegen konnte.
Auch Paul Rammel, Bruder 
von Markus, glänzte mit einem 

Motocross-Spektakel lockte viele Fans nach Imbach
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Top Ergebnis. Der 15jährige 
kam ebenfalls bis in die Hoff-
nungsläufe die kurz vor dem 
Finale stattfanden. „Da war 
mehr drin, ärgerte er sich über 
die verpasste Finalteilnahme. 
Ohne Ausrutscher wäre ich 
dabei gewesen“, erklärte der 
etwas enttäuschte Jung Cros-
ser.

MSC Imbach überzeugte 
wieder mit Qualität und 
Professionalität!
Für den MSC Imbach war der 
26. Oktober 2013 ein sehr er-
folgreicher Veranstaltungstag: 
„Ich möchte die Gelegenheit 
nützen und ein großes Dan-
keschön aussprechen an alle 
Helferinnen und Helfer, der 
Freiwilligen Feuerwehr, der 

Rettungsdienste, unseren 
Sponsoren und nicht zuletzt 
den Behörden und Ämtern. 
Sehr erfreulich war natürlich 
auch das Starterfeld, heuer 
waren viele Fahrer bei unse-
rem Night Race“, sagte Gün-
ter Eichinger, der Obmann des 
MSC Imbach. Gefeiert wurde 
im großen Festzelt, neben 
der Night Race Siegerehrung 

wurden auch die Top-Ten in 
der Endwertung des Auner 
Supercross.at Cups vor dem 
Vorhang geholt und erhielten 
die beliebten Trophäen. Zu 
Gast beim heurigen Night Ra-
ce war auch der Auner Renn-
dienstbus.
Ein frohes Fest und ein erfolg-
reiches, gesundes neues Jahr 
wünscht der MSC Imbach.

Art of Defence Senftenberg
Fit-Fight-Fun-Kids
Es freut uns mitteilen zu kön-
nen, dass sich das Fit-Fight-
Fun-Kids Training bewährt hat, 
und Dank des Trainingseifers 
der Kinder nun wieder ein fi-
xer Bestandteil unseres Trai-
ningsangebotes ist!
Ein kleiner Einblick ins Trai-
ningsgeschehen kann auf un-
serer neu gestalteten Home-
page gemacht werden: www.
art-of-defence.at unter der 
Rubrik „Media“.
Wir würden uns freuen, auch 
im neuen Jahr neue Gesich-
ter beim Training begrüßen zu 
können!

Vorschau 2014
Internationale Seminare in 
Senftenberg
Im Februar werden im Turnsaal 
der Volkschule zwei internatio-
nale Veranstaltungen abgehal-
ten! Am 15. und 16. Februar 
findet zum ersten Mal unser 

Wintercamp statt, welches 
Dank der Unterstützung von 
Univ. Prof. Dr. Martin Nuhr um 
ein zusätzliches Trainingshigh-
light (Verteidigung im Wasser) 
erweitert werden konnte! 
Von 20. bis 23. Februar finden 
dann erstmals in Senftenberg 
zwei parallel laufende British 
Kapap Instruktorenkurse (Le-
vel 1 & Level 2) statt: mit fixen 
Teilnehmern aus Österreich, 
Deutschland, und Großbri-
tannien, sowie erwarteten 
Teilnehmern aus der Schweiz, 
Ungarn, Italien, der Slowakei, 
Tschechien und Liechtenstein.
Weitere Informationen zu die-
sen Veranstaltungen finden 
Sie unter www.britishkapap.at

Wir wünschen allen Vereins-
mitgliedern sowie auch allen 
Senftenbergern eine besinnli-
che Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch!

Der Vorstand

die neue Plattform 
zum Tauschen, 
Verkaufen 
oder Verschenken

Senftenberg im Wandel der Zeit
Im Rahmen seiner Projektarbeit für 
die SeniorInnenUNI am IMC Krems 
lädt Erich Schmatz zum Besuch 
 einer Multi-Media-Präsentation am
Donnerstag, 30. Jänner 2014
um 19 Uhr im
Restaurant Nuhr herzlich ein.



Die Gemeindevertretung der 
Marktgemeinde Senftenberg 

sowie alle Vereine und Institutionen 
wünschen der Bevölkerung 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und Prosit 2014.


